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Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

Nr. 6
25. Juni 2021

04.07.	 11:30	 Künstlergespräch mit Antje Michael im Rahmen Objekt 
des Monats, Schloss Voigtsberg

06.07.	 16:00	 Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale,  
Rathaus

09.07.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
10.07.	 10:00	 Künstlergespräch mit Jana Geilhof, Zoephelsches Haus
10.07.	 11:00	 Sommermarkt mit zahlreichen Händlern, Marktplatz
10.07.	 20:00	 Genießerführung „Wohl bekomm‘s“ durch die Wilhelm-

Busch-Ausstellung, Schloß Voigtsberg
11.07.	 14:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
14.07.	 14:00	 Treff der Selbsthilfegruppe Parkinson, Cafeteria der 

Wohnanlage „An der Katharinenkirche“
17.07.	 20:00	 Burgsommer-Konzerte: Volker Schlott, Falk Breitkreuz 

und Sander de Winne, Schloß Voigtsberg
23.07.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
23.07.	 20:00	 Stadtkonzerte: Kraizdaquer, Freibad Elstergarten
24.07.	 17:00	 Neueinweihung der Eule-Orgel,  

St.-Katharinen-Kirche Eichigt
27.07.	 14:30	 Blutspende, Oberschule Oelsnitz/Vogtl.
27.07.	 15:00	 interaktive Familienführung „Von bösen Buben“,  

Schloß Voigtsberg
29.07.	 19:00	 Lesenacht mit Übernachtung: „Mit Max und Moritz 

durch die Nacht“, Schloß Voigtsberg
31.07.	 14:00	 Obervogtland-Turnier des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., 

GV Stephanstraße
31.07.	 20:00	 Stadtkonzerte: musicmoritz, Freibad Elstergarten

Vorschau August
05.08.	 14:00	 Ferienaktion: Entdecker-Rundgang um die Burg,  

Schloß Voigtsberg
07.08.	 20:00	 Stadtkonzerte: MRB-live Partyband,  

Freibad Elstergarten
07.08.	 15:00	 Ferienaktion: „Mineralienforscher“, Schloß Voigtsberg
12.08.	 20:00	 Burgsommer-Konzerte: Gery & the Johnboys,  

Schloß Voigtsberg
13.08.	 15:00	 Open-Air-Erzähltheater mit dem „Artisjok-Theater“, 

Schloß Voigtsberg
14.08.	 18:00	 Kostümführung mit Witwe Bolte durch die Wilhelm-

Busch-Ausstellung, Schloß Voigtsberg
- Änderungen vorbehalten -

Sommerzeit auf dem Marktplatz
Am 10. Juli lockt erstmals der „Sommermarkt“ auf den Oelsnitzer 
Markt. Als neu ins Leben gerufener Themenmarkt soll dieser die 
Händler in der Corona-Krise unterstützen und zugleich einen An-
reiz bieten, den Markt am Samstag zu besuchen. Neben passenden 
Marktständen rund um Früchte, Gartenpflanzen oder auch pas-
sender Kulinarik erwarten die Besucher in der Zeit von 11:00 bis 
17:00 Uhr, unter anderem, die Tiroler Spezialitäten und die Edel-
steinstube Zapf. Schon zur Eröffnung begrüßen die Organisatoren 
den Oberbürgermeister Mario Horn und die Sperkenprinzessin 
Lisa Hohberger, zudem wird auf dem Marktplatz an diesem Tag 
der „Oelsnitzer Wertgutschein“ verkauft, den Interessierte jeweils 
für 6 Euro erwerben können, der allerdings einen Wert von 10,00 
Euro bei den teilnehmenden Geschäften und Einrichtungen hat. 
Den Differenzbetrag übernimmt dabei die Kommune. Insgesamt 
werden 2.500 Wertgutscheine verkauft, pro Person können maxi-
mal fünf Gutscheine erworben werden. Viele Stände, die „Frisches 
vom Land“ bieten, Holz- und Drechselkunst, Blumen- und Gemüse-
stände, Händler mit Töpfereiwaren, Mineralien und Kunstgewerbe 
komplettieren das Angebot und sorgen dafür, dass hier jeder das 
Passende findet. Weitere Informationen zum Sommermarkt, den 
Aktionen und Händlern sind auch unter www.oelsnitz.de verfügbar.

Sperkentipp im Juli

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 
08:00 - 14:00 Uhr – Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 
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Herzlichen Glückwunsch
Der Oberbürgermeister der Großen 

Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 
Bürgermeisterin und die Bür-

germeister der Gemeinden 
Bösenbrunn, Eichigt und 
Triebel/Vogtl. gratulieren 
allen Altersjubilaren im 
Juli recht herzlich zum Ge-
burtstag verbunden mit 
den besten Wünschen für 
Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

➢ Lieferservice innerhalb 24 Std.

➢ digitaler und telefonischer Vorbestellservice

➢ Präventionsanalysen 
(Stuhlanalysen, Haar-Mineralsto� -Analyse, Vitamin D, …)

➢ Termine für individuelle Beratungen möglich 
(Naturheilkunde, Medikationsanalysen, Ernährungsberatung…)

➢ kundenfreundliche Ö� nungszeiten

➢ freundliche, persönliche Betreuung

➢ über 90% der nachgefragten Arzneimittel 
sofort verfügbar

6. NOVEMBER 2018 | 18.30 UHR
Dankeschönveranstaltung
für unsere Kunden
Vortrag und Hausmesse

WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!

Unser Service

Inhaberin: Apothekerin
Constanze Süßdorf-Schönstein e.K.

Markt 7 | 08606 Oelsnitz / Vogtl.

www.marktapotheke-oelsnitz.de

Ö� nungszeiten: Mo–Fr 7.15–18.30 Uhr
 Sa 8.00–12.30 Uhr

ANRUFE   bitte unter (037421) 475-0

5. - 9. Juli   |   Fusspfl egewoche 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! 

14. Juli  |  Blutdruckmessgeräteüberprüfung 
14,50 € – Bitte geben Sie Ihr Gerät am Vortag ab!

aus Ihrer Markt-Apotheke

Bitte bevorraten Sie sich mit Ihren Medikamenten, 
um Engpässe zu vermeiden.

Ihr Arzt geht in den Urlaub.

Aktion Wertgutschein – 
Wir sind schon dabei

Reinhold - Der Uhrenladen 	 Egerstr. 10
Elektro-Eck 	 Dr.-Friedrichs-Str. 7
Aksu - Dönerimbiss	 Dr.-Külz-Str. 4
Computer & More + Foto Lichtblick GbR	 Marktstr. 3
Kunsthandwerk Kerstin Dietzsch-Söllner	 Schmidtstr. 8
PRO BIKE	 Plauensche Str. 1-3
Elster-Apotheke 	 Grabenstr. 24
Bandagen-Fischer	 Dr.-Friedrichs-Str. 8
Wunderlichs Backstuben	 Fabrikstr. 1
Augenoptik + Contactlinsen Haltaus	 Feldstr. 4
Küchenstudio Seidler	 Untermarxgrüner Str. 4
Autohaus Schneider OHG	 Willy-Brandt-Ring 4
Autohaus Schüler & Co.GmbH 	 Oelsnitzer Str. 65
Photostudio Löhnert 	 Marktstr. 10
Oelsnitzer Kultur GmbH 	 Schloßstr. 32
Sport Brückner	 Untere Kirchstr. 2
Heimwerkerbedarf Ritter	 Marktstr. 1
EHG Elektrowaren Handels-GmbH 	 Plauensche Str. 23 A
Reitsportgeschäft Dahme	 Schmidtstr. 23
Markt-Apotheke	 Markt 7
Autohaus Scholz GmbH	 Willy-Brandt-Ring 10

Diese Liste der teilnehmenden Geschäfte 
wird stets ergänzt. Weitere teilnehmen-
de Geschäfte finden Sie in Kürze auf der 
Homepage der Großen Kreisstadt Oels-
nitz/Vogtl. 
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft

Beschlüsse der Ausschüsse und des Stadtrates

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, dem 2. Juni 2021, folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2021/226
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, den Antragstel-
ler für die Errichtung eines Wohnhausneubaus auf dem Flurstück 
1153/191 der Gemarkung Oelsnitz von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 5 „Untermarxgrüner Straße“ hinsichtlich der 
Dachform und Dachneigung zu befreien.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltung

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasste in der öffentlichen 
Sitzung am Mittwoch, dem 16. Juni 2021, folgende Beschlüsse:
 
Beschluss Nr. 2021/238
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt, die Schulbuch-
beschaffung der Oberschule Oelsnitz für das Schuljahr 2021/2022 
in Höhe von 32.491,01 Euro an die Buchhandlung am Markt, Kath-
rin Jakob in Oelsnitz/Vogtl. zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 2021/254
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme 
der Sachzuwendung gemäß Anlage 1 in Höhe von 184 Euro.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschlüsse des Gemeinderates 
der Gemeinde Eichigt

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 31. Mai 
2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2021/03/026/140
1. 	Der Gemeinderat beschließt das Verfahren zur 2. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz-
Eichigt-Triebel-Bösenbrunn einzuleiten und den Aufstellungsbe-
schluss für dieses Verfahren gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 
BauGB zu fassen. Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes umfasst den Bereich der Flurstücks 1424 
der Gemarkung Oelsnitz. Innerhalb des Änderungsgebietes ist 
vorgesehen, den vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit inte-
griertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Elsterblick in Oels-
nitz/Vogtl.“ zu realisieren. 

2. 	Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird unter Einbezie-
hung der Umweltprüfung (§ 2(4) BauGB) mit Umweltbericht (§ 2a 
BauGB) durchgeführt.

3. 	Die Stadtverwaltung wird beauftragt eine frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB sowie die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) 
BauGB durchzuführen.

4. 	Die Stadtverwaltung wird beauftragt die Öffentlichkeitsbeteili-
gung gem. § 3 (2) BauGB sowie die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (2) BauGB 
durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2021/03/027/141
Der Gemeinderat der Gemeinde Eichigt beschließt, den Zuschlag 
für Straßenbau / Oberflächenbehandlung in Ebmath in Höhe von 
21.151,06 Euro der Firma: HHS Riedl, 08626 Adorf OT Leubetha zu 
erteilen
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates 
der Gemeinde Triebel/Vogtl.

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 20. Mai 
2021 folgende Beschüsse:

Beschluss Nr. 24/2021
Der Gemeinderat beschließt, die Planungsleistung zur Vorbereitung 
des Projektes „Sanierung des Bürgerhauses Sachsgrün“ an das Ar-
chitekturbüro Jens Taubert in Planschwitz zu vergeben zum Auf-
tragswert von: 20.033,66 Euro Brutto
Abstimmungsergebnis:
14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 25/2021
1. Der Gemeinderat beschließt, das Verfahren zur 2. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz-
Eichigt-Triebel-Bösenbrunn einzuleiten und den Aufstellungsbe-
schluss für dieses Verfahren gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 
BauGB zu fassen. Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes umfasst den Bereich der Flurstücks 1424 
der Gemarkung Oelsnitz.

	 Innerhalb des Änderungsgebietes ist vorgesehen, den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan mit integriertem Vorhaben- und 
Erschließungsplan „Elsterblick in Oelsnitz/Vogtl.“ zu realisieren. 

2. Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird unter Einbezie-
hung der Umweltprüfung (§ 2 (4) BauGB) mit Umweltbericht  
(§ 2a BauGB) durchgeführt.

3. Die Stadtverwaltung wird beauftragt eine frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB sowie die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) 
BauGB durchzuführen.

4. Die Stadtverwaltung wird beauftragt die Öffentlichkeitsbeteili-
gung gem. § 3 (2) BauGB sowie die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (2) BauGB 
durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Öffnung der Verwaltungen  
der Verwaltungsgemeinschaft

Die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. und die Gemeindeverwal-
tungen Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. sind wieder re-
gulär zu ihren üblichen Sprechzeiten für die Bürgerinnen und 
Bürger geöffnet. Im Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung 
gilt weiter die vorherige Terminvereinbarung, um Wartezeiten 
und unnötige Kontakte zu vermeiden. Das Tragen eines medi-
zinischen Mund- und Nasenschutzes sowie die Einhaltung der 
Mindestabstände in den Verwaltungsgebäuden sind Pflicht.
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. für das Jahr 2020
1. 	 Kindertageseinrichtungen
1.1. 	Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro 

Kindergarten 9 h
in Euro 

Hort 6 h
in Euro 

erforderliche Personalkosten 1.089,28 453,87 245,09
erforderliche Sachkosten 265,71 110,71 59,79
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.354,99 564,58 304,88

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Betriebskosten für 9 h).

1.2. 	Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro vor SVJ* im SVJ* in Euro

Landeszuschuss 246,50 246,50 164,33
Elternbeitrag (ungekürzt) 181,50 116,35 116,35 68,07
Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil freier Träger) 926,99 201,73 201,73 72,48
* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.	 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 6.119,82
Zinsen 0,00
Miete 4.715,32
Gesamt 10.835,14

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 9 h

in Euro
Kindergarten 9 h

in Euro
Hort 6 h

in Euro

Gesamtaufwendungen je 
Platz und Monat 1.393,57 580,66 313,55

2. 	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. 	laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Mo-

nat (Jahresdurchschnitt)
Kindertages-

pflege 9 h 
in Euro

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) k. A.
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 
2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten k. A.
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) k. A.
= laufende Geldleistung k. A.
freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kinder-
tagespflege (z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) k. A.
= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt k. A.

2.2. 	Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant – der 
Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat (Jahres-
durchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in Euro

Landeszuschuss k. A.
Elternbeitrag (ungekürzt) k. A.
Gemeinde k. A.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Bösenbrunn für das Jahr 2020

1. 	 Kindertageseinrichtungen
1.1. 	Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro 

Kindergarten 9 h
in Euro 

Hort 6 h
in Euro 

erforderliche Personalkosten 1.199,03 499,60 269,78
erforderliche Sachkosten 178,06 74,19 40,06
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.377,09 573,79 309,84

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Betriebskosten für 9 h).

1.2. 	Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro vor SVJ* im SVJ* in Euro

Landeszuschuss 246,50 246,50 164,33
Elternbeitrag (ungekürzt) 185,00 100,60 100,60 55,81
Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil freier Träger) 945,59 226,69 226,69 89,70
* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.	 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 124,57
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 124,57

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 9 h

in Euro
Kindergarten 9 h

in Euro
Hort 6 h

in Euro

Gesamtaufwendungen je 
Platz und Monat 1.382,36 575,99 311,03

2. 	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. 	laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Mo-

nat (Jahresdurchschnitt)
Kindertages-

pflege 9 h 
in Euro

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) k. A.
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 
2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten k. A.
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) k. A.
= laufende Geldleistung k. A.
freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kinder-
tagespflege (z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) k. A.
= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt k. A.

2.2. 	Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant – der 
Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat (Jahres-
durchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in Euro

Landeszuschuss k. A.
Elternbeitrag (ungekürzt) k. A.
Gemeinde k. A.
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Eichigt für das Jahr 2020

1. 	 Kindertageseinrichtungen
1.1. 	Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro 

Kindergarten 9 h
in Euro 

Hort 6 h
in Euro 

erforderliche Personalkosten 1.193,64 497,35 268,57
erforderliche Sachkosten 67,80 28,25 15,25
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.261,44 525,60 283,82

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Betriebskosten für 9 h).

1.2. 	Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro vor SVJ* im SVJ* in Euro

Landeszuschuss 246,50 246,50 164,33
Elternbeitrag (ungekürzt) 171,74 95,00 95,00 57,60
Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil freier Träger) 843,20 184,10 184,10 61,89
* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.	 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 650,08
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 650,08

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 9 h

in Euro
Kindergarten 9 h

in Euro
Hort 6 h

in Euro

Gesamtaufwendungen je 
Platz und Monat 1.292,12 538,38 290,73

2. 	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. 	laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Mo-

nat (Jahresdurchschnitt)
Kindertages-

pflege 9 h 
in Euro

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) k. A.
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 
2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten k. A.
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) k. A.
= laufende Geldleistung k. A.
freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kinder-
tagespflege (z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) k. A.
= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt k. A.

2.2. 	Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant – der 
Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat (Jahres-
durchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in Euro

Landeszuschuss k. A.
Elternbeitrag (ungekürzt) k. A.
Gemeinde k. A.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Triebel/Vogtl. für das Jahr 2020

1. 	 Kindertageseinrichtungen
1.1. 	Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro 

Kindergarten 9 h
in Euro 

Hort 6 h
in Euro 

erforderliche Personalkosten 1.183,90 493,29 266,38
erforderliche Sachkosten 161,96 67,48 36,44
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.345,86 560,77 302,82

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Betriebskosten für 9 h).

1.2. 	Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
	 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro vor SVJ* im SVJ* in Euro

Landeszuschuss 246,50 246,50 164,33
Elternbeitrag (ungekürzt) 150,00 85,00 85,00 48,00
Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil freier Träger) 949,36 229,27 229,27 90,49
* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.	 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 905,58
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 905,58

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 9 h

in Euro
Kindergarten 9 h

in Euro
Hort 6 h

in Euro

Gesamtaufwendungen je 
Platz und Monat 1.375,57 573,15 309,51

2. 	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. 	laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Mo-

nat (Jahresdurchschnitt)
Kindertages-

pflege 9 h 
in Euro

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) k. A.
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 
2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten k. A.
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) k. A.
= laufende Geldleistung k. A.
freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kinder-
tagespflege (z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) k. A.
= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt k. A.

2.2. 	Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant – der 
Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat (Jahres-
durchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in Euro

Landeszuschuss k. A.
Elternbeitrag (ungekürzt) k. A.
Gemeinde k. A.
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Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Ge-
meinde der Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde 
Eichigt auf der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) i. V. m. der Gemein-
schaftsvereinbarung der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/Vogtl., 
Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. vom 26. August 2020, in der 
jeweils gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Eichigt

Hiermit wird die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 öf-
fentlich bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan 2021 der Gemeinde Eichigt liegt gemäß § 76 
Absatz 3 (Satz 2) der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung in der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. in der Kämmerei 
(Zimmer 1.08) zu den üblichen Sprechzeiten

Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr

zur kostenlosen Einsicht durch jedermann öffentlich aus.

Die Auslegungsfrist beginnt am 28.06.2021 und endet am 
08.07.2021.

Aufgrund der gebotenen Einschränkungen durch die CORONA-
Krise vereinbaren Sie bitte für die Einsichtnahme als Einzelperson 
vorab telefonisch einen Termin unter (03 74 21) 73-180. Ihr An-
sprechpartner ist Herr Wasilewski (Rathaus Hinterhaus 1. OG Zim-
mer 1.08).

Oelsnitz/Vogtl., den 17.06.2021

Mario Horn
Oberbürgermeister

.......................................................................................................................................

Haushaltssatzung
der Gemeinde Eichigt für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der je-
weils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
29.03.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem
-	Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 2.147.334 Euro
-	Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 

auf 2.423.658 Euro

-	Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Auf-
wendungen (ordentliches Ergebnis) auf -276.324 Euro

-	Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
auf 0 Euro

-	Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-
dungen auf 0 Euro

-	Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0 Euro

-	Gesamtergebnis auf -276.324 Euro

-	Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
Vorjahren auf 0 Euro

-	Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vor-
jahren auf 0 Euro

-	Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im 
ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital ge-
mäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 186.720 Euro

-	Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im 
Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß  
§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 Euro

-	veranschlagtes Gesamtergebnis auf -89.604 Euro

im Finanzhaushalt mit dem
-	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 1.997.887 Euro
-	Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 2.063.761 Euro
-	Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 

laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszah-
lungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -65.874 Euro

-	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf 131.066 Euro

-	Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf 594.654 Euro

-	Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -463.588 Euro

-	Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbe-
trag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss 
oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf -529.462 Euro

-	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf 0 Euro

-	Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf 14.795 Euro

-	Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf -14.795 Euro

-	Veränderung des Bestandes an Zahlungsmit-
teln im Haushaltsjahr auf -544.257 Euro

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
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§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in An-
spruch genommen werden darf, wird auf 412.752 Euro

festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 300 Prozent 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 405 Prozent
Gewerbesteuer auf 390 Prozent

Eichigt, den 14.05.2021

Christoph Stölzel 
Bürgermeister

.......................................................................................................................................

Öffentliche Zustellung 
der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1,  

08606 Oelsnitz/Vogtl. gemäß § 10 Abs. 1 und 2 des  
Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) und  

§ 4 SächsVwVfZG

Für	 Dave Dargel 
letzte bekannte Adresse:	 Goethestr. 6 b
	 17389 Anklam

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:

Bescheid zur Steuernummer 103862 vom 11.06.2021

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den 
folgenden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.

Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem 
Tag dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger – Amts- und Mittei-
lungsblatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemein-
den Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstri-
chen sind (§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 11.06.2021

Mario Horn
Oberbürgermeister

.......................................................................................................................................

Steuertermin
Am 01.07.2021 sind zur Zahlung fällig:

	 - die Grundsteuer für Jahreszahler
	 - die Hundesteuer
	 - die Garten- und Garagenpachten

Wir bitten um pünktliche Bezahlung.

Bei erteiltem SEPA-Lastschriftauftrag werden wir mit den Bei-
trägen die angegebenen Konten belasten.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeitsterminen 
keine separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden. 
Ein neuer Steuerbescheid ergeht immer nur dann, wenn sich 
die Bemessungsgrundlage oder der Hebesatz geändert ha-
ben.

Steueramt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Achtung, Fuß vom Gas in Triebel/Vogtl.!
Im Rahmen der kommunalen Zusammenarbeit mit der envia 
Mitteldeutsche Energie AG hat das Unternehmen der Gemeinde 
Triebel/Vogtl. für 2 Wochen kos-
tenlos eine Geschwindigkeitsmess-
anlage zur Verfügung gestellt. So-
mit wurde im Zeitraum vom 7. bis  
20. Juni in Nähe der Kindertages-
stätte an der Obertriebeler Stra-
ße allen Verkehrsteilnehmern ihre 
Fahrgeschwindigkeit angezeigt. 
Erlaubt sind innerorts „50“ und 
hoffentlich haben bei jedem vor-
beifahrenden Fahrzeug nur „grüne 
Smilies“ geleuchtet. Eine Auswer-
tung der Daten wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt von der envia M im 
Gemeinderat erfolgen. Ein herzli-
ches Dankeschön im Voraus!

Foto: Gemeinde Triebel/Vogtl.
.......................................................................

Förderung von Energieeffizienz  
in der Gemeinde Triebel/Vogtl.

Unsere Gemeinde hat einen Teil der Straßenbeleuchtung in Triebel 
auf LED umgestellt, um dauerhaft Energiekosten zu sparen. Die Stadt-
werke Oelsnitz/V. GmbH haben unseren Auftrag im Wertumfang 
von 35.000 Euro ausgeführt. Bei unserem Energieversorger envia M 
haben wir daraufhin einen Förderantrag gestellt und aus dem Fonds 
Energieeffizienz einen Projekt-Zuschuss in 
Höhe von 2.000 Euro erhalten. Auf diesem 
Wege möchte sich die Gemeinde bei ihrem 
Energieversorger envia M ganz herzlich 
bedanken für die jahrzehntelange gute Zu-
sammenarbeit mit der Kommunalbetreu-
ung von envia M und ihrem Ansprechpart-
ner, Herrn Reginald Fuchs.

.......................................................................................................................................
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Stellenausschreibung

In der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. ist zum 1. Januar 2022 be-
fristet die Stelle

Leiter/in Kindertagesstätte  
„Sperkennest“ (m/w/d)

zu besetzen.

Die Kindertagesstätte „Sperkennest“ ist eine integrative Einrich-
tung mit einer Kapazität von 100 Plätzen. Das Alter der Kinder er-
streckt sich dabei von 1 bis 7 Jahren.

Ihr Profil:
Sie besitzen ein nach der SächsQualiVO abgeschlossenes Hoch-
schulstudium im Bereich Erziehungswissenschaften, Sozialwissen-
schaften oder Kindheitspädagogik.
Sie besitzen eine ausgeprägte Sozialkompetenz, insbesondere 
Kommunikations- und Teamfähigkeit sind bei Ihnen vorhanden.
Ein großes persönliches Engagement, Fleiß, Verantwortungsbe-
wusstsein, fachliche Kompetenz sowie Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit Menschen sind unbedingt erforderlich. Die Bereit-
schaft zu einem reflektierten und kooperativen Führungsstil sowie 
Flexibilität, Kreativität und hohe Belastbarkeit setzen wir voraus.
Mehrjährige Berufserfahrungen in der Leitungstätigkeit einer Kin-
dertageseinrichtung sind von Vorteil.

Wir bieten Ihnen
eine befristete Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) unter Eingruppierung 
in der Entgeltgruppe S15. Zudem Vergünstigungen wie Leistungs-
entgelt und Jahressonderzahlung.
Damit eine Übergabe erfolgen kann, wird nach Möglichkeit eine 
Einstellung ab 1. September 2021 angestrebt.
Der Einsatz erfolgt in Vollzeit mit flexibler Arbeitszeit.

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bitte bis 16. August 2021 vorzugsweise per Mail an  
personal@oelsnitz.de oder schriftlich an die Stadtverwaltung Oels-
nitz/Vogtl., SG Interner Service, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine Rück-
gabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens werden die Unterlagen vernichtet.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter (03 74 21) 73-152.

Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und 
Bewerber
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite unter  
www.oelsnitz.de unter dem Punkt Datenschutz.

Mario Horn
Oberbürgermeister

Hohe Auszeichnung für  
Edgar Schönweiß 

Am 10. Juni wurde dem Oelsnitzer Edgar Schönweiß als Dank für 
40-jähriges ehrenamtliches Engagement als Wetterbeobachter 
im Auftrag des Deutschen Wetterdienstes (DWD) vom Bundes-
präsidenten die Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland verliehen. Damit wurden insbesondere 
der unermüdliche Einsatz und die außerordentliche Zuverlässig-
keit von Edgar Schönweiß gewürdigt. Er erfüllt mit seiner akribi-
schen Arbeit eine wichtige, gesellschaftliche Aufgabe und leistet 
einen erheblichen Beitrag zur Verbesserung der Wettervorhersage 
und der Klimaüberwachung. Edgar Schönweiß hat über 40 Jahre 
lang die DWD-Station gewissenhaft betreut. Bis Ende 2011 hat 
er zusätzlich – neben der täglichen Niederschlagsmessung – das 
Wettergeschehen in Oelsnitz/Vogtl. beobachtet und notiert. Das 
reichte vom Verlauf von Gewittern und Hagelschauern bis zum 
winterlichen Schneetreiben. Oberbürgermeister Mario Horn gra-
tulierte persönlich und im Namen der Stadt Oelsnitz/Vogtl. Edgar 
Schönweiß ganz herzlich zu dieser hohen Ehrung, bedankt sich 
bei ihm für sein jahrzehntelanges, treues und vorbildliches Enga-
gement und wünscht weiterhin alles erdenklich Gute, vor allem 
Gesundheit.

.......................................................................................................................................

Unsere Stadt Oelsnitz/Vogtl. soll sauberer 
und ordentlicher werden, 

daher sind Sie alle aufgerufen mitzuhelfen. Teilen Sie uns festge-
stellte Mängel oder Schäden im Oelsnitzer Stadtgebiet und unse-
ren Ortsteilen schnell und unkompliziert mit. Dazu gehören zum 
Beispiel zerstörte und zugewachsene Hinweistafeln und Schilder, 
Straßenschäden, defekte Straßenbeleuchtung, Müllablagerungen 
und andere Dinge, die die öffentliche Sicherheit gefährden oder 
dem Stadt- und Ortsbild schaden. Durch Ihre aktive Mithilfe und 
Aufmerksamkeit können Missstände in der Stadt und in den Orts-
teilen schnellstmöglich abgestellt werden.
In der letzten Ausgabe hat sich leider ein Druckfehler eingestellt. 

Der Mängelmelder ist unter folgender Adresse auf unserer Home-
page erreichbar: www.oelsnitz.de/service/maengelmelder

Bürgersprechstunde  
des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

10. August 2021 
in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr

in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.

statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05  
bitte unbedingt erforderlich.

.......................................................................................................................................
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Vajona-Lounge hat in Oelsnitz  
eröffnet

Ein neues Lese-Café, die sogenannte „Vajona-Lounge“ hat die Oels-
nitzer Buchautorin Vanessa Lipinski in der Gerichtsstraße 4 eröffnet. 
Bei der Bücherlounge handelt es sich jedoch um keine klassische 
Buchhandlung, die Autorin bietet außergewöhnlichen Lesestoff. 
Die Oelsnitzerin Vanessa Lipinski hatte vor drei Jahren ihren ei-
genen Vajona-Verlag gegründet. Ergänzend dazu hat sie jetzt das 
Bücher-Café ins Leben gerufen. Ihren Besuchern möchte sie zu-
sätzlich auch Kaffee und andere Getränke sowie Kuchen anbieten. 
Sie hofft, dass die Kombination aus Buchhandlung und Café bei 
der Oelsnitzer Bevölkerung gut ankommt. „Es können auch Leute 
hierher kommen, die in Ruhe ein Buch lesen und dabei abschalten 
möchten“, so Vanessa Lipinksi. Perspektivisch sind auch Lesungen 
mit Autoren ihres Verlages geplant. Zu den Büchern werden unter 
anderem Bücher-Box-Sets mit verschiedenen kleinen Extras, wie 
etwa Duftkerzen oder Schmuckstücke, die in direkter Verbindung 
zu den Geschichten aus den jeweiligen Büchern stehen, aber auch 
Tassen und handgemachte Büchertaschen angeboten. Alles was im 
Geschäft erhältlich ist, kann man auch über den Online-Shop des 
Verlages beziehen. Oberbürgermeister Mario Horn besuchte kürz-
lich das Geschäft und gratulierte Vanessa Lipinski herzlich zur Neu-
eröffnung. Die Vajona-Lounge ist montags bis samstags von 09:00 
Uhr bis 13:00 Uhr geöffnet. 

.......................................................................................................................................

Grundschule „Am Stadion“ – Tradition  
trifft Innovation

An unserer Grundschule lernen zurzeit 114 wissbegierige Schüle-
rinnen und Schüler in acht kleinen Klassen. Zum Team der Grund-
schule „Am Stadion“ gehören 15 Lehrerinnen und 1 Lehrer, eine 
Referendarin, unsere Inklusionspädagogin, sowie eine FSJ´lerin. 

Das oberste Ziel unserer Arbeit ist eine gleichberechtigte Förde-
rung aller Kinder in der Grundschule. 
Als Partnerschule für Kinder im Förderschwerpunkt Lernen durften 
wir viele Jahre inklusive Ansätze, in Form eines vom Kultusminis-
terium begleiteten Projekts, erproben. Diese Erprobungsphase ist 
abgeschlossen. 
In den letzten Jahren weiteten wir diese Erfahrungen aus und nah-
men am Projekt ERASMUS teil, um in anderen Ländern Europas 
Schulen und Schulkonzepte kennenzulernen. In Vorträgen oder 
Fortbildungen geben wir diese Erfahrungen oft an andere Schulen 
weiter. 
Die Erfahrungen aus verschiedenen Projekten bildeten die Grund-
lage für unser pädagogisches Konzept - eine Verbindung von tra-
ditionellen Lernmethoden mit modernen innovativen Ansätzen, die 
vor allem die individuellen Voraussetzungen der Schülerinnen und 
Schüler berücksichtigt. 

Wir sind verschieden und doch zusammen

Phasen des gemeinsamen Unterrichts werden durch die Arbeit in 
kleinen Gruppen ergänzt, sodass alle Schüler erfolgsorientiert und 
leistungsgerecht arbeiten können. Für die Differenzierung nutzen 
wir die Methode der Wochenplanarbeit. Jedes Kind erhält hier 
Aufgaben, die dem Leistungsniveau entsprechen. Digitale Medien 
werden dabei immer bedeutender. Die Schülerinnen und Schüler 
haben Zugang zu schuleigenen iPads, welche im Unterricht gezielt 
eingesetzt werden.
Der Blick in andere europäische Schulsysteme hat uns gezeigt, wie 
wichtig es ist, Kindern ein positives Selbstbild aus ihren Stärken he-
raus zu kreieren. Deshalb ergänzt unser Konzept ein umfassendes 
Ganztagsangebot, welches vor allem Begabungen fördern, Interes-
sen wecken und individuelle Schwächen ausgleichen soll. Hier arbei-
ten wir eng mit Hort und externen Kräften zusammen. Bei unserem 
Förderband am Vormittag unterstützen uns Logopäden, Egothera-
peuten und Lerntherapeuten bei der individuellen Förderung. 

Im Nachmittagsbereich können die Schülerinnen und Schüler zwi-
schen zahlreichen sportlichen Aktivitäten, kreativen Angeboten, 
vertiefenden Lernangeboten oder Förderung im MINT-Bereich 
wählen. Ganztagsangebote finden bei uns freiwillig in der Regel 
von montags bis freitags statt. 

Für die Zeit des dringend notwendigen Umbaus, werden wir in den 
Räumen der KITA „Am Stadion“ weiterlernen. Dies bietet den Vor-
teil, dass sich keine Veränderungen im Schülerverkehr ergeben, der 
Schulhof genutzt werden kann und den Kindern zahlreiche neu re-
novierte Klassen und Fachräume zur Verfügung stehen. Die Qualität 
des Lernens ist somit keineswegs beeinträchtigt.

Für weitere Fragen besuchen Sie gern unsere Homepage:  
www.schule-stadion.de oder kontaktieren Sie uns persönlich.

.......................................................................................................................................



Stadtanzeiger · 25. Juni 202110

GEMEINSAM - FÜR IHRE SICHERHEIT!

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl., Rudolf-Breitscheid-Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61, www.ff-oelsnitz.de

Kontaktdaten

Neuanschaffungen und ihre Folgen
Wie bereits aus der Presse bzw. den digitalen Medien zu erfahren 
war, stellte die FF Oelsnitz/Vogtl. im März diesen Jahres ein neues 
Tanklöschfahrzeug mit 8500 Liter Löschwasser in Dienst. Hinter-
grund für diese Neubeschaffung war in erster Linie die Sicherstel-
lung von Löschwasser an Einsatzstellen, bei denen in der Anfangs-
phase eines Einsatzes nicht auf ein leistungsfähiges Hydrantennetz 
oder eine andere Löschwasserentnahmestelle zurückgegriffen wer-
den kann. Von dieser Neuanschaffung profitierte allerdings nicht 
nur die Oelsnitzer Feuerwehr, es wurde ein regelrechter Ringtausch 
an Fahrzeugen in den Ortsteilwehren Oelsnitz, Taltitz und Plan-
schwitz in Gang gesetzt, an dessen Ende die Ausmusterung des 
ältesten Einsatzfahrzeuges aller Feuerwehren der Großen Kreisstadt 
stand. Doch der Reihe nach. Seit dem Jahr 2000 verfügte die Feu-
erwehr der Kernstadt über ein Tanklöschfahrzeug (TLF 16/25) mit 
einem 2400 Liter fassenden Wassertank. Aufgrund des noch sehr 
guten Zustandes entschlossen sich Stadtverwaltung und Stadt-
wehrleitung, das Fahrzeug 
weiterhin im Bestand zu 
halten. Nach reiflicher 
Überlegung und unter Ein-
beziehung der jeweiligen 
Ortsfeuerwehren wurde 
der Beschluss gefasst, das 
TLF in der Ortsfeuerwehr 
Taltitz zu stationieren. Hier 
stellt es sowohl bei Einsät-
zen im Industriegebiet „Neue Welt“ als auch zur Absicherung des 
Naherholungsgebietes an der Talsperre Pirk eine leistungsstärken-

de Aufstockung des Fuhrparks der FF Taltitz dar. Durch diese Um-
setzung wurde wiederum das Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) der 
FF Taltitz mit 700 Liter Wassertank frei. Da die Ortsteilfeuerwehr 
Planschwitz bis vor Kurzem noch mit einem Löschgruppenfahrzeug 
(LF8) auf Robur aus dem Jahre 1974 zu Einsätzen ausrückte, bot es 
sich an, das TSF von Taltitz nach Planschwitz zu delegieren. Obwohl 
das Löschfahrzeug auf Robur durch seine hohe Geländegängig-

keit speziell im unwegsa-
men Terrain seine Trümpfe 
ausspielen konnte, stan-
den die Beförderung der 
Mannschaft auf der La-
defläche des Fahrzeuges, 
der fehlende Löschwasser-
vorrat und die doch recht 
schwache Motorisierung 
als nicht mehr zeitgemäß 

dem gegenüber. Und 47 Dienstjahre sind selbst für ein Feuerwehr-
fahrzeug mehr als genug. 	 (Fotos: Freiwillige Feuerwehr)

Somit stehen nun in allen Ortsteilfeuerwehren unserer Heimatstadt 
wasserführende Löschfahrzeuge, die im Bedarfsfall sofort mit der 
Brandbekämpfung beginnen können ohne auf externe Wasserent-
nahmestellen zugreifen zu müssen. Durch die Hinzualarmierung 
der anderen Ortsteilfeuerwehren kann mit deren Wasservorräten 
die Zeit nun besser überbrückt werden bis dann eine stabile Was-
serversorgung von Gewässern oder leistungsfähigeren Hydranten 
zur Einsatzstelle aufgebaut ist.
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www.elstergarten.deMIT UNS
DURCH DEN
SOMMER...

Essen und Getränke im Bistro
Sprungturmspaß
beheizte Wasserbecken

sonnige Wiesen mit 
schattigen Plätzchen

Ihre 

Tel. 037421 22619 
Parkplatz und Zugang über Fabrikstr. 1

Strom · Gas · Wärme.
Eine Marke der Stadtwerke OELSNITZ/V. Wir liefern Begeisterung.

INFORMATION DER STADTWERKE OELSNITZ/V. www.stadtwerke-oelsnitz.dewww.stadtwerke-oelsnitz.de

Vogtland-Energie belohnt Ihre Treue und 
schenkt Ihnen als Kunden oder Neukunden 
das Gutscheinheft. Monat für Monat: Rabatte,
spannende Abenteuer oder Leckereien. 
Der Gutscheincoupon des Monats Juli ist 
eine Familienkarte für eine Freifahrt mit der 
Parkeisenbahn Syratal Plauen 
(2 Erwachsene und max. 3 Kinder)
Freizeitanlage Syratal Plauen 
Hainstr. 1 • 08523 Plauen

Gutscheinheft unter
beratung@swoe.de oder 037421 408-40.

Für Wegbegleiter
und Neukunden.

www.vogtland-energie.de

Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH 
Boxbachweg 2 · 08606 Oelsnitz/V.

Telefon 037421 408-40
Mail 
Notrufe Strom    037421 27945 

Gas/Wärme  037421 21538

Geschäftszeit Mo-Do 8–16 Uhr 
Fr 8–12 Uhr

Wir beraten Sie gern  zu unseren Strom-,
Gas- und Breitbandprodukten. 

KUNDENBÜRO GEÖFFNET

Am 17. Juni wurde die neue Ladestation am 
REWE-Markt in Oelsnitz in Betrieb genommen. 
Ines Puhan, Geschäftsführerin der Stadtwerke 
Oelsnitz/V. GmbH schließt gemeinsam mit 
Tobias Queck, Mitarbeiter im Bereich Strom, 
die ersten Fahrzeuge zum Funktionstest an. 
Aufgrund von Vandalismus war die Ladesäule 
seit dem Jahreswechsel außer Betrieb. Nun ist 
die Versorgung der E-Fahrzeuge gegen Gebühr 
am Parkplatz REWE-Markt, am Elstergarten 
sowie „Lokalfilet“ wieder möglich.

AKTUELLES
Neue Ladestation am REWE-Markt 
Oelsnitz in Betrieb
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SPORTNACHRICHTEN

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

	 Wandersperken Oelsnitz e. V. 

08.07.	 Vereinswanderung „Rund um die Talsperre Pöhl“; Treff 
für alle drei Wandergruppen ist um 09:00 Uhr mit Pkw am 
ehemaligem Schützenhaus in Oelsnitz/Vogtl.

24.07.	 Wanderung im Wandergebiet Plauener Stadtwald/
Jößnitz; Treff für alle drei Wandergruppen ist um 09:00 
Uhr mit Pkw am ehemaligem Schützenhaus in Oelsnitz/
Vogtl.

Eventuelle Änderungen der Abfahrtszeit und Abfahrtsort sind auf 
der Homepage des Vereins www.wandersperken.de ersichtlich.

.......................................................................................................................................

	 SV Merkur 06 Oelsnitz e. V. 

Seit Mitte Juni dürfen die Fußballer der 1. Männer-
mannschaft endlich wieder ihre grünen Trikots überstreifen. Mit 
insgesamt 8 Testspielen will man sich auf die Landesklassesaison 
2021/22 vorbereiten. Im Juli finden fünf weitere Testspiele statt, ehe 
die Generalprobe auf die eine Woche später startende Saison am  
1. August gegen die SG Jößnitz ebenfalls in Oelsnitz/Vogtl. statt-
findet. 

Die Testspiele der 1. Mannschaft:
03.07.	 15:00 Uhr	 SpVgg Grünbach-Falkenstein -
			  SV Merkur 06 Oelsnitz
11.07.	 15:00 Uhr	 BC Erlbach - SV Merkur 06 Oelsnitz
16.07.	 19:00 Uhr	 FC Fortuna Plauen - SV Merkur 06 Oelsnitz
23.07.	 19:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - FSV Schleiz
25.07.	 15:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - VfB Schöneck

.......................................................................................................................................

	 Wanderfreunde Triebeltal e. V. 

10.07.	 Teilnahme an der Schönberger Wanderung anlässlich 
140 Jahre Vogtländischer Wanderverein (ca. 11 km); Start 
ist um 09:30 Uhr am Bahnhof Bad Brambach zur Elster-
quelle, Kapellenturm, Schönberg; die Rückfahrt ist per 
Bahn oder Bus möglich

25.07. 	 Naturwanderung Bad Elster (ca. 9 km); Start ist um 10:00 
Uhr am großen Parkplatz am Ortseingang Bad Elster

Weitere Informationen und Termine sind auch unter www.wander-
freunde-triebeltal.de erhältlich.

.......................................................................................................................................

Triebler Wanderfreunde verschieben  
40. Jubiläumswanderung zum zweiten Mal
Der Vorstand des Wandervereins Triebeltal e. V. beschloss, die  
40. Triebeltalwanderung „Rindimmedim im Triebel rim“ aus aktu-
ellem Anlass erneut zu verschieben. Leider sehen sich die Organi-
satoren des Vereines gezwungen, diese im Vogtland und darüber 
hinaus so beliebte Wanderung abzusagen. Die Vorbereitung einer 
solchen Großveranstaltung mit ca. 600 bis 900 Wanderern bedarf 
einer längeren Zeit. Diese hatten die Organisatoren auch in diesem 
Jahr durch die sich ständig kurzfristig ändernden coronabeding-
ten Hygienevorschriften nicht. Die 40. Wanderung soll unbedingt 
ein Höhepunkt in der Vereinsgeschichte werden und deshalb wolle 
der Vorstand keine halben Sachen machen. Mit Musik an den Kon-
trollpunkten solle die Wanderung eben auch Frohsinn vermitteln 
und zudem wolle der Verein mit den teilnehmenden Wanderern 
gemeinsam dieses Jubiläum zünftig feiern. Deshalb wurde der  
17. Juli 2022 als neues Datum bestimmt, hier soll dann auch end-
lich der 28.000ste Wanderer seit der 1. Wanderung im Jahr 1981 
begrüßt werden können. Interessierte, die aber immerhin indi-
viduell mal um Triebel „rim“ wandern wollen, vielleicht sogar am 
freigehaltenen Termin am 18. Juli diesen Jahres, können sich auf 
der Internetseite www.wanderfreunde-triebeltal.de die dort emp-
fohlene, markierte Wandertour über 16 km, die an vielen schönen 
Aussichtspunkten und Sitzgruppen vorbeiführt, anschauen. Der 
Verein bietet diese Strecke als individuelle Wanderstrecke an, ohne 
Verpflegung. Gestartet werden kann in Triebel am Kulturhaus mit 
Anmeldung ab 07:00 Uhr.

.......................................................................................................................................

OT Reuth
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■ TÜREN ■ KÜCHEN ■ TREPPEN ■ FENSTER ■ SPANNDECKEN ■ GLEITTÜREN ■

Portas Fachbetrieb Neumann
P&P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH
MylauerStraße18,08491Netzschkau

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an: (0 37 65) 3 41 58 • www.neumann.portas.de

Im Wohnraum bleibt die Atmosphäre behaglich und
gemütlich. Die Renovierung ist meist innerhalb eines
Tages abgeschlossen. Portas hat für Fenster aller
Abmessungen und Formen die passende Lösung.Die
„neuen“ Fenster müssen nie mehr gestrichen werden!
Damit ist die Fensterrenovierung mit System eine
optimale Alternative zum Neukauf.

Wertbeständige Fensterrenovierung –
Die dauerhafte Lösung gegen Witterungsschäden

• Holzfenster nie mehr
streichen

• Aluminiumverkleidung
von außen

• Wetterfest und dauerhaft
wartungsfrei

• Für alle Fenstertypen
und Wintergärten

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, lang-
lebigen Aluminium-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-
Dessin „Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofile werden
von außen auf Rahmen und Flügel montiert.

30 Jahre

Holzfenster nie wieder streichen Wintergärten wieder wie neu!

Europas Renovierer Nr.1

in Netzschkau

Trainingsbeginn beim ASV
Mit Lockerung der Coronamaßnahmen begann am  

31. Mai für die Kinder- und Anfängergruppe der Judokas des ASV 
Oelsnitz/V. e. V. der lang ersehnte Trainingsbeginn. 19 Kinder, dar-
unter auch wieder einige im Schnupperkurs, versuchten, den Spaß 
an Sport und Spiel wiederzufinden. Für die größeren ist seit 3. Juni 
Restart. 45 Sportler und Trainer versuchten sich in kleineren Grup-
pen bei einzelnem Stationsbetrieb entsprechend der aktuellen Be-
stimmungen drinnen und draussen von Kraftsport bis Ausdauer 
in Schwung zu bringen, um dann auf der Matte fit zu sein. Der 
Vorstand des ASV Oelsnitz/V. e. V. ist froh und dankbar, dass alle 
Mitglieder dem Verein, trotz Zwangspause und entgegen des all-
gemeinen Trends der Sportvereine, die Treue gehalten haben und 
schaut optimistisch in die Zukunft. Aktuelle Informationen rund 
um den Verein und den Trainingsbetrieb sind zudem auch unter  
www.asv-oelsnitz.de erhältlich.

Endlich konnten auch die Jüngsten wieder mit dem Training beginnen (Foto: 
ASV Oelsnitz/V. e. V. ) 

Weltspieltag bei Dynamo
„Lasst uns (was) bewegen!“- war das Motto des Deut-

schen Kinderhilfswerkes für den Weltspieltag am 28. Mai. Der 
Judoclub Dynamo Oelsnitz/V. e. V. nutzte diese Aktion, um trotz 
Abstandsgebot und Hygieneregeln, eine kleine, witzige, beispielge-
bende und öffentlichkeitswirksame Spielaktion durchzuführen. So 
mussten die jungen Sportler verschiedene Pflanzen suchen oder 
bestimmen. Nachdem geklärt war, was Kutzen sind, wurde damit 
ein Zielwurf ausgeführt. Danach war Beweglichkeit zum Limbo ge-
fragt. Wer nicht unter der Stange durchkam machte kurzer Hand 
eine Judorolle darüber. Beim Handtuchweitwurf in den verschie-
densten Varianten hatten alle mächtig viel Freude. Den Abschluss 
bildete dann ein individueller Stockkampf. Nach der langen Zeit, in 
der man sich nicht sehen konnte, war dies bei strahlendem Son-
nenschein ein gelungener Nachmittag, so die Initiatoren. Aktuelle 
Informationen rund um den Verein sowie Trainingszeiten sind auf 
der Homepage www.jc-oelsnitz.de erhältlich.

Die jungen Judoka hatten viel Spaß beim Weltspieltag (Foto: JC Dynamo 
Oelsnitz)

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Steuererklärung?
 Existenzgründung?
 Krisenberatung?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Münchberg (Tel. 09251/8151)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!
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 ZUVERLÄSSIGER ZUSTELLER 

mit PKW gesucht, der einmal 
monatlich für ca. 4 Stunden die 
nebenstehenden Ortsteile mit 
dem Stadtanzeiger bedient (ca. 
150 Exemplare).

Die Ware wird bei Ihnen zu 
Hause angeliefert.

für die 
VERTEILUNG 

des 
STADTANZEIGERS 

in

›› BURKHARDTSGRÜN

›› ENGELHARDTSGRÜN-
ZETTLARSGRÜN

›› OTTENGRÜN

›› WIEDERSBERG

WIR SUCHEN SIE als ORTSANSÄSSIGEN ZUSTELLER

Bitte wenden Sie sich an 
den Verlag unter:

0170 / 350 73 66

+++  REKLAMATIONSMELDUNG  +++

Sie haben den Stadtanzeiger nicht erhalten? 
Bitte beantworten Sie uns dazu folgende Fragen!

Ich habe den Stadtanzeiger nach dem letzten Freitag im Monat .................................................................................

☐ nicht erhalten  ☐ nicht pünktlich erhalten. Erst am ....................

☐ wiederholt nicht erhalten. Seit .......................  wurde er nicht mehr zugestellt.

Mein Name ist: .......................................................................................
ich wohne in: Straße ............................................... Hausnummer ..........
PLZ .................. Ort ..................................................  ggf. Ortsteil ...................................................

Meine Telefonnummer für Rückmeldung zur Reklamation ist:
..................................................  ggf. mobil .............................................................................

Datum: ......................................

Reklamationsergebnisse können am einfachsten per Mail an Sie mitgeteilt werden. 

Für Rückmeldungen bitte Ihre E-Mail-Adresse angeben: ........................................................................

Sie können Ihre Reklamation per E-Mail: helko.grimm@pccweb.de, per Post: Printhouse Colour Concept, Helko Grimm, Dorfstr. 6, 
08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf, senden oder fotografi eren Sie die ausgefüllte Reklamationsmeldung mit Ihrem Smartphone und 
senden diese via SMS oder Whatsapp oder telegram an (01 70) 3 50 73 66 oder persönlich sowie telefonisch bei der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. (03 74 21) 73-0 oder 73-112.

Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.




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

NACHRICHTEN AUS DER ORTSANSÄSSIGEN WIRTSCHAFT

Weltweit führend
Oelsnitzer Unternehmen Optiplan als Zulieferer von Bau bis Wohnmobil

Seit über sechzig Jahren steht die Firma Optiplan GmbH für Qualität, Zuverlässigkeit und Innovation und hat sich zu einem der weltweit 
führenden Entwickler und Hersteller faserverstärkter Kunststoffdeckschichten entwickelt. Dabei reichen die Anwendungsbereiche der 
Hightech-Materialien vom Caravan- und Wohnmobilbau, der Nutzfahrzeugindustrie bis zum Baubereich und weiteren industriellen 
Segmenten, in denen die faserverstärkten Kunststoffe zur Beschichtung von Außen- und Innenflächen dienen. Dabei wurden in den 
vergangenen Jahren seit 2008 allein 25 Millionen Euro in den Oelsnitzer Standort im Gewerbegebiet Johannisberg investiert, zuletzt 
wurde im Jahre 2019 das neue Werk III und das opulente Verwaltungsgebäude geschaffen. Allein hierfür betrug die Investitionssumme 
fast 12 Millionen Euro. Interessantes Detail: ein Teil der Ausstattung des Verwaltungsgebäudes kam dabei von der Oelsnitzer Firma 
Walther Büroorganisation und Einrichtung GmbH.

Die OPTIPLAN GmbH ist eines der exportstärksten Unternehmen 
im Vogtland, rund 95 Prozent der ausschließlich am Stammsitz in 
Oelsnitz/Vogtl. produzierten Waren gehen in den Export in über 
30 Länder. Pro Woche werden rund zehn 40 ft. Container von der 
Firma auf den Weltmeeren vor allen in Richtung USA und Aus-
tralien verschifft. Gerade auch das Handelsabkommen zwischen 
der EU und Südkorea ermöglichte hier dem Unternehmen, die 
Produkte zu wettbewerbsfähigen Preisen zu exportieren. Als so-
genannter „ermächtigter Ausführer“ profitiert die Optiplan GmbH 
hier von niedrigen Zöllen. Die Optiplan GmbH gehört als Unter-
nehmen zur senata-Gruppe, die als inhabergeführte und völlig 
eigenfinanzierte Holding mit rund 2.200 Mitarbeitern und einem 
Jahresumsatz von rund 450 Millionen Euro zu den 700 größten 
Familienunternehmen in Deutschland gehört.

Heute beschäftigt das Unternehmen über 140 Mitarbeiter und bil-
det jährlich aus - so zum Beispiel Maschinen- und Anlagenführer 
mit dem Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik.
Außerdem werden auch immer Mitarbeiter gesucht. So u.a. Fach-
lageristen oder Maschinen- und Anlagenführer.

Mitarbeiter bereiten den Versand vor – ein Großteil geht in die USA (Foto: 
Christian Schubert / Freie Presse)

Weitere Informationen zum Unternehmen, zum Leistungsangebot 
und Portfolio sowie den Ausbildungsmöglichkeiten der Optiplan 
GmbH sind unter www.optiplan.eu verfügbar. Gern stehen die 
Mitarbeiter auch für Anliegen unter der Telefonnummer (03 74 21)  
49 40 oder per Mail an info@optiplan.eu zur Verfügung.

Blick auf den Produktionsstandort (Foto: Optiplan GmbH)

Das erst 2019 eingeweihte Verwaltungsgebäude (Foto: Optiplan GmbH)
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Bäumepflanzen der Vorschüler
Einer schönen Tradition folgend hat sich Frau Dunger auch in die-
sem Jahr gemeinsam mit ihren „Schlaubergern“ des Kinderhauses 
Regenbogen in Bösenbrunn auf den Weg in den Wald am Pfaffen-
berg gemacht. Als Hausaufgabe hatten die Vorschüler ein Namens-
schild für den Baum zu basteln. Wetterbeständig sollte es sein. Im 
Wald traf die Gruppe dann auf Herrn Knoll und den Revierförster 
Leipold. Unter fachkundiger Anleitung wurden Bäume eingepflanzt 
und gelernt, was beim Pflanzen beachtet werden muss. Die Eltern 
sind aufgerufen, sich bei einer kleinen Wanderung den Baum ihrer 
Kinder zeigen zu lassen. Der Dank der Initiatoren geht an die bei-
den Herren: für die Bäume, die Zeit, das Wissen und den Gummi-
stiefelfahrdienst.

Fachkundig einge-
pflanzt (Foto: Kin-
derhaus Regenbo-
gen Bösenbrunn)

...................................

Kindertag im Kinderhaus Regenbogen
Zum Kindertag herrschte ein großes Kommen und Gehen im Kin-
derhaus Regenbogen in Bösenbrunn. Familie Günther brachte die 
Ziege Hanni mit ihren 2 Kindern vorbei, die bis zum Nachmittag 
im Garten bleiben und sich von den Kindern mit Streicheleinheiten 
und Leckerli verwöhnen lassen durften. Nach dem Frühstück starte-
te die „Schlaubergergruppe“ mit Frau Valentin und Frau Dunger zu 
einer Kräuterwanderung. Alles Mögliche, was Wiese und Wald an 
Kräutern und essbaren Blumen hergab, wurde gesammelt und unter 
Anleitung von Frau Valentin ein leckerer Wildkräuterquark herge-
stellt und verkostet. Die „Mäuse- und der Zwergengruppe“ freuten 
sich dagegen über den Besuch von Pony Eddy. Jedes Kind durfte, 
natürlich mit Helm ausgestattet, eine Hofrunde reiten. Auch für die 
Hortkinder gab es einen anderen Nachmittag als sonst. Die Schul-
kinder trafen sich mit den Kindern aus der Grundschule „Am Stadi-
on“ auf dem Sportplatz. Dort wurde Mittag gegessen, im Anschluss 
gab es eine Schatzsuche durch den Wald mit allerhand Aufgaben, 
Eis und am Ende eine Schatzkiste voll mit Spielen für draußen, die 
der Kultur- und Bildungsförderverein Bösenbrunn e. V. organisierte. 
Das Team vom Kinderhaus Regenbogen möchte sich bei allen, die 
den Kindertag für die Kinder erneut zu etwas Besonderem gemacht 
haben, bedanken. Beson-
derer Dank gilt dabei dem 
Kultur- und Bildungsför-
derverein Bösenbrunn 
e. V. um die Vorsitzende 
Renate Degenkolb, der 
die Einrichtung bei kleinen 
und großen Wünschen 
unterstützt. Das Team des 
Kinderhauses freut sich 
schon jetzt auf den Kin-
dertag im kommenden 
Jahr und bittet um Ideen 
und Vorschläge zur Aus-
gestaltung.

Viel Spaß hatten die Kinder 
mit Pony Eddy (Foto: Kinder-
haus Regenbogen)

Beratung • Verkauf • Verleih 
Werkstatt- u. Lieferservice

Heiner Jacob
G
m
b
H

Forst- und Gartentechnik 
08606 Tirpersdorf 

Hauptstraße 38

Telefon: 037463 88682

größte Auswahl Rasentraktoren
verschiedener Marken in der Region! 

25 verschiedene Aufsitzmäher am Lager.

ab 999,- €

Abb. nur 
Anhaltspunkt

ab 1549,-
€

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Filiale Zwickau
Werdauer Straße 164
08060 Zwickau
Tel. +49 375 440066-0

Filiale Auerbach
Willy-Brandt-Str. 11
08209 Auerbach
Tel. +49 3744 8359-0

Autohaus Strauß GmbH
Pausaer Straße 190
08525 Plauen
Tel. +49 3741 5574-0 www.bmw-strauss.com

JETZT AB 199 EUR IM MONAT LEASEN.
THE 1

Freude am Fahren Abbildung zeigt Sonderausstattungen. 

Entdecken Sie unsere aktuellen Angebote und 
Aktionen.
Einfach QR Code scannen oder online schauen auf 
www.bmw-strauss.com/de/aktionen/ 

Gesamtbetrag: 
Effektiver Jahreszins: 
Sollzinssatz p. a.**: 
Monatliche Leasingrate: 

Die offiziellen Angaben zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und Stromverbrauch wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren VO (EU) 
715/2007 in der jeweils geltenden Fassung ermittelt. Die Angaben berücksichtigen bei Spannbreiten Unterschiede in der gewählten Rad- und Reifengröße. 
Bei diesem Fahrzeug können für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, andere 
als die hier angegebenen Werte gelten. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. Das Fahrzeug ist auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt und zur 
Vergleichbarkeit auf NEFZ zurückgerechnet.

BMW 1er (Leasingbeispiel* von der BMW Bank GmbH).
Steuerung EfficientDynamics, Lederlenkrad, Multifunktion für Lederlenkrad, Active Guard Plus, Teleser-
vices, Connected Package, Deaktivierung Beifahrerairbag, DAB-Tuner u.v.m.

Fahrzeuggesamtpreis:
Anzahlung:
Nettodarlehensbetrag: 
Laufzeit:                                      
Laufleistung pro Jahr: 

26.850,00 EUR
           0,00 EUR
21.344,99  EUR
36 Monate                                      
10.000 km 

7.164,00 EUR
2,99% 
3,03% 
199,00 EUR 

Kraftstoffverbrauch 118i in l/100km (kombiniert) nach WLTP: 6,6-5,7, Kraftstoffverbrauch in l/100km 
(kombiniert) nach NEFZ: 5,9-5,5, CO2-Emissionen kombiniert nach WLTP: 151-129 g/km. CO2-Emissionen 
kombiniert nach NEFZ: 135-126 g/km. Energieeffizienzklasse: C-B.

Zzgl. 840,00 EUR Bereitstellungskosten.  *Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 
80939 München, alle Preise inkl. 19 % MwSt., Stand 05/2021. **Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.Ist der Leasing-
nehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht 
die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.  Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich 
an die BMW Bank GmbH. 
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www.injoy-oelsnitz.de | Oelsnitz, Alte Bahnhofstr. 7,  

Tel. 037421/20953
www.injoy-falkenstein.de | Falkenstein, Hangweg 13, 

Tel. 03745/70396

AB JULI von 06.00 bis 22.00 Uhr und an 
den Wochenenden von 08.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.

NEU NEU

NEU NEU
NEU NEU NEU

dein modernstes Training an Geräten 
und in über 160 Kursen pro Woche

Burgsommer-Konzerte starten 
Es war zwar noch recht frisch zum diesjährigen Auftaktkon-
zert der Burgsommer-Konzert-Reihe, allerdings schafften es die 
Musiker*innen von „Frollein Smilla“ schnell, mit dem Publikum 
warm zu werden. Voll besetzt, so dies im Rahmen der Beschrän-
kungen aus Baustelle und Infektionsschutzverordnungen mög-
lich war, zeigten die Berliner, warum sie mit ihrem unverwechsel-
barem, bläserlastigen Sound bereits landauf und landab gefeiert 
werden. Die Reihe wird dann am 17. Juli mit dem „Heimspiel“ 
eines Oelsnitzers fortgesetzt: denn dann stehen der gebürtige 
Sperkenstädter Volker Schlott mit Falk Breitkreuz - besser bekannt 
als „FaVo“ - und dem Ausnahmetalent der Jazz-und Improszene 
Sander de Winne auf der Bühne. Ihre Musik ist dabei hauptsäch-
lich von afrikanischen und südamerikanischen Melodien und vom 
Jazz inspiriert, im Programm haben sie u. a. Bearbeitungen von Pi-
azolla, den Beatles sowie eigene Kompositionen. Deshalb gilt es 
hier, sich rechtzeitig Karten für den Konzertabend zu besorgen.  
Tickets sind in der Kultur- und Tourismusinformation Oelsnitz/
Vogtl. (03 74 21) 2 07 85 erhältlich, weitere Informationen sind zu-
dem unter www.schloss-voigtsberg.de verfügbar.

Begeisterten mit ihrem unvergleichlichen Sound: Frollein Smilla (Foto: Oels-
nitzer Kultur GmbH)
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C h r i s t o p h  A p i t z

R e c h t s a n w a l t

Untere Kirchstraße 1 · 08606 Oelsnitz/ Vogtl.
Tel.  03 74 21 / 72 640

E-Mail: kanzlei@ra-apitz.de

Kindertag auf dem Schloss
Stilgerecht stand zum diesjährigen „Kindertag auf dem Schloss“ 
eine zur aktuellen Sonderausstellung „Wilhelm Busch. Von bösen 
Buben und braven Bürgern“ passende Sonderveranstaltung für die 
Steppkes auf dem Programm. Nutzten am Vormittag bereits zahl-
reiche Kinder der Oelsnitzer Kindertagesstätten die Gelegenheit, 
das Kurbeltheater aus Dresden zu besuchen, so sorgten am Nach-
mittag Georg Schütze und Marco Pfennig mit dem historischen 
Bilderzeiger aus dem Jahr 1880 für kurzweilige und unterhaltsame 
Episoden bei großen und kleinen Gästen. Natürlich kann der Be-
such der Ausstellung noch bis zum 24. Oktober bei vielen Familien 
auf dem Programm stehen. Im Rahmen von speziell arrangierten 
Kinderführungen sind noch viel mehr Bildergeschichten zu sehen, 
zu hören und spielerisch zu entdecken.

Heitere Bildgeschichten und herzliche Lacher – Kindertag auf dem 
Schloss (Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH)

.......................................................................................................................................

Ihre Kanzlei im Erbrecht
Erbauseinandersetzung

Pfl ichtteilsrecht
Testamentsgestaltung

Testamentsvollstreckung u. a.

Am Hummelberg 2 · 08626 Adorf/V.
Fon: 037423 / 500240 · Fax: 037423 / 500241 · E-Mail: post@kanzleibang.de

Christiane Bang
Rechtsanwältin

ANZEIGENPLATZ-
BUCHUNG 

unter: 
print@pccweb.de
Ansprechpartnerin:  

Doreen Karl Hof – Vogtland

Sanitätshaus

Treppenlifte: günstig oder kostenlos!

SanitätshausSanitätshausSanitätshaus

Gratis Beratung über Zuschüsse 
09281-7779777

Einbau 
innerhalb 

4 Wochen!
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Dorfstraße 51
08606 Oberhermsgrün
Tel. 0162 4304819 
Kati.Barthel@vlh.de

Kati Barthel
Beratungsstellenleiterin

www.vlh.de/bst/9486 teilzertifi ziert nach DIN 77700
Stand 10/2018

Nordstraße 32
mit zwei Bädern.

Wohnfläche: ca. 93,00 m², EG
Grundmiete: 641,70 € zzgl. Nebenkosten
Energieausweis: Baujahr Gebäude 1934
Energieverbrauch: 103 kWh (m²*a)
Energieträger: Erdgas

Otto-Riedel-Str. 26
mit zwei Balkons.

Wohnfläche: ca. 96,34 m², 4. OG
Grundmiete: 578,04 € zzgl. Nebenkosten
Energieausweis: Baujahr Gebäude 1987
Energieverbrauch: 70 kWh (m²*a)
Energieträger: Fernwärme

3 Monate Grundmiete frei!

Adolf-Damaschke-Straße 99
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: 037421 495-0
E-Mail: info@oewog.de

Sorgenfrei einleben und
die Grundmiete sparen!
4-Raum-Wohnungen • Erstbezug nach Sanierung
3 Monate ohne Grundmiete wohnen

Dank der Grundschüler
Die Schüler und Pädagogen der „Grundschule unterm Regenbo-
gen“ Bobenneukirchen möchten sich an dieser Stelle bei den fleißi-
gen Mitarbeitern der Gemeinde Bösenbrunn für den liebevoll neu 
renovierten Speiseraum bedanken. Ein besonders herzlicher Dank 
gilt unserem Bürgermeister Herrn Valentin, der die Schule und den 
Kultur-und Bildungsförderverein Bösenbrunn e. V. stets und ständig 
unterstützt. Denn erst durch die groß angelegte Spendensamm-
lung des Fördervereins, wurde die Renovierung des Speiseraumes 
möglich. Auch die neuen Stühle und Tische sind dem Förderverein 
zu verdanken. Zudem möchten sich die Schüler und Pädagogen 
auch beim Sportverein für die Nutzung des Sportplatzes und die 
passende Mittagsversorgung zum Kindertag bedanken. Ein weite-
rer Dank geht auch an alle Bürgerinnen und Bürger, die den Aufruf 
gelesen und ein vielfältiges Angebot an Pflanzen gespendet haben. 
Die Pflanzen werden von den 
Schülern im Schulgarten liebevoll 
aufgezogen und gepflegt. Es sind 
sehr viele Blumen und Pflanzen 
angekommen, so dass die Or-
ganisatoren deshalb bitten, von 
weiteren Pflanzenspenden abzu-
sehen.
Gesucht: Für die Kennenlernkurse „Handwerk“ und „Topfku-
cker“, suchen die Organisatoren noch engagierte Bürger*innen zur 
Unterstützung. Die Kurse finden immer nachmittags ab 13:00 Uhr 
in der Schule statt. Interessierte werden gebeten, sich unter der Te-
lefonnummer (03 74 34) 79 97 44 zu melden. 

.......................................................................................................................................
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TOYOTA RELAX
Mit der Toyota Relax Garantie¹ sichern Sie sich bis zu 10 Jahre Gelassenheit.  
Als Beweis für die Qualität, Zuverlässigkeit und Langlebigkeit unserer Fahrzeuge  
sind bei der jährlichen Inspektion durch uns automatisch 12 bzw. 24 Monate 
 Toyota Relax Garantie2 inklusive.  
So sind Sie stets entspannt  unterwegs.

toyota.de/relax

¹  Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre 
Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, 
Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. 

2  Die Toyota Relax Laufzeit beträgt 12 oder 24 Monate in Abhängigkeit des für das Fahrzeug 
vorgesehenen Inspektionsintervalls.

SPÜRE DIE  
GELASSENHEIT

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Einweihung der Eule - Orgel
Seit Jahren sammelte die Kirchgemeinde der Eichigter Katharinen-
Kirche Geld für die Instandsetzung der über 700 Pfeifen der histo-
rischen Orgel aus der Werkstatt von Hermann August Eule in dem 
Gotteshaus. Diese wurde 1885 installiert und in den vergangenen 
136 Jahren teilweise überholt und ergänzt. Kürzlich wurden sämt-
liche Pfeifen aus Holz und Zinn durch Orgelbauer fachmännisch 
demontiert und im Anschluss die Orgel instand gesetzt. Deshalb 
lädt die Kirchgemeinde St. Jakobus am 24. Juli um 17:00 Uhr in die  
St.-Katharinen-Kirche Eichigt zur Neueinweihung der Eule-Orgel 
ein.

.......................................................................................................................................

Jahreshauptversammlungen der  
Jagdgenossenschaften

Die Jagdgenossenschaft Blosenberg lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, dem 25. Juni 2021, um 18:00 Uhr in das 
„Bürgerhaus Wiedersberg“ ein. Die Mitglieder werden gebeten, die 
geltenden Hygieneregeln zu beachten. Auf der Tagesordnung ste-
hen der Bericht des Vorstandes und dessen Entlastung, der Bericht 
der Kassiererin, Revision der Kasse und die Entlastung der Kassie-
rerin, ein Bericht der Jagdpächter, Wahl des Vorstandes, Verlänge-
rung der Jagdpacht, Abstimmung und Auszahlung der Jagdpacht 
sowie Sonstiges. Anmerkungen oder Ergänzungen zur Tagesord-
nung sowie Bewerbungen für die Wahl als Mitglied des neuen 
Jagdvorstandes sind der Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. bis 
zum 24.06.2021 mitzuteilen unter Telefon: (03 74 34) 8 02 10 oder 
per E-Mail an gemeinde-triebel@gmx.de. 

Die Jagdgenossenschaft Posseck/Gassenreuth lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, dem 4. Juli 2021, um 17:00 Uhr 
in die Gaststätte „Zum Triebeltal“ ein. Die Mitglieder werden ge-
beten, die geltenden Hygieneregeln zu beachten. Auf der Tages-
ordnung stehen der Bericht des Jagdvorstandes, der Kassenbericht, 
Diskussion und Entlastung des Vorstandes, die Wahl des Jagdvor-
standes, ein Bericht der Jagdpächter, Anfragen und Sonstiges, die 
Auszahlung der Jagdpacht und das gemeinsames Jagdessen.
Hinweis: Die Auszahlung der Jagdpacht erfolgt auf Beschluss der 
Jagdgenossen seit 2014 nur noch in bar. Grundstückseigentümer 
oder Personen mit Vollmacht erhalten das Pachtgeld zur Jahres-
hauptversammlung bzw. durch Abholung am darauffolgenden 
Freitag, 9. Juli 2021, in der Zeit von 18:00 bis 19:00 Uhr bei der 
Kassenverantwortlichen Ilona Groß in Posseck, Höllensteg 3.

Die Jagdgenossenschaft Triebel lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, dem 9. Juli 2021, um 19:30 Uhr in den „Kultursaal 
Triebel“ ein. Die Mitglieder werden gebeten, die geltenden Hygie-
neregeln zu beachten. Auf der Tagesordnung stehen der Rechen-
schaftsbericht des Vorstandes, der Kassenbericht des Kassenführers, 
der Bericht der Rechnungsprüfer, die Entlastung des Vorstandes, 
die Wahl des neuen Vorstandes, Verschiedenes, die Auszahlung 
der Jagdpacht an die Jagdgenossenschaftsmitglieder und das ge-
meinsame Jagdessen. Hinweis: Bei Änderungen der Eigentumsver-
hältnisse wird gebeten, einen aktuellen Grundbuchauszug bis zum  
25. Juni 2021 bei der Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. abzuge-
ben.

Die Jagdgenossenschaft Bösenbrunn lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, dem 16. Juli 2021, um 19:00 Uhr in das 
„Dorf- und Vereinszentrum“ Bösenbrunn ein. Die Mitglieder wer-
den gebeten, die geltenden Hygieneregeln zu beachten. Auf der 
Tagesordnung stehen der Bericht des Vorstandes, Diskussion, An-
fragen sowie Beschlussfassung, die Wahl des neuen Vorstandes, die 
Auszahlung der Jagdpacht und das gemeinsame Abendessen.
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P R O  B I K E
Frieder Jäckel
Plauensche Straße 1– 3
08606 Oelsnitz

Telefon (037421) 28053
www.probike-oelsnitz.de

Ins Freie!
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ehrliche Beratung, gute Preise
perfekter Service

Fahrräder
Laufen

Klettern
Wandern
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Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen. Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass 
in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche 
historische Fotos in das Buch eingeflossen sind.

Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen Royal Air Force 
und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, 
mit denen seinerzeit der Baufortschritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der 
Produktionsstätten der Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Last not least wird jeder der 
14 gegen Plauen gerichteten Angriffe nun mit einem knappen Text in größere Zusammenhänge ein-
geordnet und näher erläutert, was zum besseren Verständnis des historischen Geschehens beitragen 
dürfte.

PLAUEN · GERMANY

CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG

1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

»Plauen im Bombenkrieg 1944/45«
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei: BUCHHANDLUNG am MARKT
Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.

Telefon: 037421 / 2 36 33 | E-Mail: info@buch-oelsnitz.de

ISBN 978-3-9823003-0-6
Preis

28,95 €

121Luftrüstung in der Teppichfabrik von Koch & te Kock

Eine Auflistung „Reichseigener Materialien und Gegenstän-
de im Gewahrsam der Firma Koch & te Kock“ aus dem No-
vember 1945, die u. a. Schmierstoffbehälter, Luftreifen und 
-schläuche, Radkörper, Bremstrommeln, diverse ausgebaute 
Geräte und Armaturen sowie Montagewagen ausweist, lässt 
den Schluss zu, dass über den Neubau und die Instandset-
zung von Tragflächen hinaus möglicherweise wesentlich wei-
ter greifende Vormontage- oder Instandsetzungsarbeiten, als 
bisher bekannt, vorgenommen worden sind. Erst Recherchen 
in einschlägigen Archiven könnten darüber letzte Gewissheit 
verschaffen.

„Bombenwetter“ über Plauen

Der Zufall wollte es, dass an jenem denkwürdigen 26. 
März 1945 über Plauen im wahrsten Sinne des Wortes 
„Bombenwetter“ herrschte. Hervorragende Bodensicht 
erlaubte Erfolg versprechendes, visuelles Bomben mit 
Hilfe des Norden-Bombenzielgerätes. Der allergrößte 
Teil der mitgeführten Bomben gelangte deshalb über dem 
primären Zielgebiet zum Abwurf. Die zum 2. Angriffsver-
band gehörende 12. Staffel griff zwei verschiedene Städte 
versehentlich an, da sie diese für das Primärziel hielt. Ob-
wohl der Fehler vor dem Abwurf auf die erste falsch iden-
tifizierte Stadt erkannt wurde, wurden Bomben am Ende 
des zweiten Sichtanflugs auf eine Stadt geworfen, die 
hinterher (!), mit Hilfe von Luftaufnahmen, als Oelsnitz 

(Gelegenheitsziel) identifiziert wurde (Vgl. 1944/1945 
Plauen, S. 100 f.)

Die nicht sicher lokalisierbaren Abwürfe von bis zu 72 
1.000 - lb - Sprengbomben am selben Tage sind als der 
Versuch zu bewerten, eine zunächst nicht erkannte Stadt, 
das eigentlich als Gelegenheitsziel ausgewiesene Oels-
nitz, auf dem Rückflug ohne besondere Sorgfalt, wenigs-
tens symbolisch, mit Bomben zu bedenken. Für diese 
These spricht, dass keine weitere Luftaufklärung gemacht 
oder angefordert wurde.

Das Tragflächenmittelstück einer He 111 auf dem Transport zur Bahnverladung

Tragflächenmittelstück He 111

»Plauen im Bombenkrieg 1944/45« ist ein wichtiger Beitrag zur Regionalgeschichte des 20. Jahr-
hunderts und hat sich den Ruf eines Standardwerks erworben. Dokumentengestützt zieht der Autor 
eine Bilanz all dessen, was die ersthafte und vorbehaltlose Forschung über die Bombardierungen 
der Stadt Plauen im Zweiten Weltkrieg gegenwärtig zu sagen vermag. Ergänzende Themen wie 
»Bomben auf Flur und Ort Taltitz«, »Oelsnitz blieb verschont« und »Das Hof-Desaster« machen 
den Titel auch zu einem einzigartigen Sachbuch für alle historisch interessierten Vogtländer. 
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OELSNITZ BLIEB VERSCHONT

Oelsnitz blieb verschont

Das Firmengelände von Koch & te Kock – Gesamtnutzfläche: 47.422 m², davon vollwertige Räume: 30.857 m² – Stand: April 1943
(Luftbildaufnahme 1930) – © Graphik: G. Naumann
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TEFZET AG
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Das 1. Ereignis, 13.9.1944
Die Schilderungen des Geschehens am 13.9.1944 durch Au-

genzeugen weisen in einem wesentlichen Punkt tatsächliche 

oder vermeintliche Widersprüche auf: Gustav Schmidt beob-

achtete, wie „am 13. September 1944 gegen Mittag [ … ] ein 

starker amerikanischer Terror-Bombenverband anflog, mit 

den Maschinen zum Tiefflug übergingen und seine Bom-

ben warf, die 19 Bombentrichter auswühlten.“ Im Gegen-

satz dazu entdeckte Kurt Herold „Flugzeuge, [die] weiße 

Streifen am Himmel [hinterlassen]. Auch Ernst Schneider 

sah Flieger, [ … ] die weiße Streifen am Himmel [zogen].“

Die Wahrnehmung von Kondensstreifen spricht dafür, dass 

am 13.9.1944 schwere, viermotorige Bomber in großer Höhe 

Taltitz überflogen. Ob diese Maschinen für die Bombenab-

würfe verantwortlich gemacht werden können, bleibt Speku-

lation. Es ist indes grundsätzlich auszuschließen, dass diese 

schweren Bomber in den Tiefflug übergingen, um Bomben 

auf Taltitz abzuwerfen. Das widersprach den Einsatzgrund-

sätzen dieser Waffensysteme über Land. Die widersprüch-

lichen Beobachtungen sprechen möglicherweise für eine 

Duplexität von Ereignissen, für deren Existenz allerdings 

keinerlei dokumentarischer Beleg vorliegt. Vorstellbar ist, 

dass sich B-24-Verbände der 2. Bomb Division im Anflug 

auf ihre Primärziele in Raum Lützkendorf und Merseburg im 

Luftraum über Taltitz bewegten, ohne Bomben abzuwerfen. 

Es ist ferner nicht ganz auszuschließen, dass zum selben Zeit-

punkt mittlere US-Bomber (z. B. Martin B-26 Marauder) im 

taktischen Einsatz unterwegs und dabei in der Lage waren, 

Bomben auch aus niedrigen Höhen abzuwerfen.

Noch plausibler erscheint indes die Annahme, dass schwe-

re B-17-Bomber der 1. Bomb Division, die neben Gera und 

Altenburg auf eine Anzahl weiterer, unbekannter Gelegen-

heitsziele angesetzt waren, Bomben abwarfen, die ihr ei-

gentliches Ziel - vielleicht Oelsnitz(?), vielleicht aber auch 

Plauen (?) - verfehlten und stattdessen in Ort und Flur Taltitz 

einschlugen. Irrtümer und Verwechslungen bei der Zielan-

sprache kommen als Begründung für die Einschläge in Taltitz 

ebenso in Betracht wie mangelnde Treffsicherheit.

Zu Beginn des Angriffs am 13.9.44 sah Gertrud Bauer aus 

dem Fenster und erblickte eine unter dem Flugzeug hän-

gende „Kugel“, die sie für „eine ausgeklinkte Bombe“ hielt. 

Zwischen der Beobachtung dieser mutmaßlich ausgeklink-

ten Bombe - die möglicherweise mit der kugelförmigen Ver-

kleidung der Antenne des H2X-Bodenradarsystems an der 

Rumpfunterseite der B-17 verwechselt wurde - und dem auf 

die Beobachtung prompt folgenden Einschlag „der Bombe“ 

zwischen zwei benachbarten Häusern konnte kein unmittel-

barer Zusammenhang bestehen. Denn jenes Projektil hatte 

bereits Kilometer vor Taltitz den Bombenschacht verlassen 

müssen, um sich dem Auftreffpunkt auf einer ballistischen 

Am 13.9.1944 fielen zum Schrecken seiner Einwohner erst-

mals Fliegerbomben auf Ort und Flur Taltitz. Als sich dieser 

Vorgang rund sechs Monate später, am 19.3.1945 in weitaus 

größerem Umfang wiederholte, wollte niemand mehr im 

Dorf an einen Zufall und an Fehlwürfe glauben. „In der Über-

zeugung, dass es der Feind auch auf Taltitz abgesehen haben 

könnte, stimmten alle überein.“ (Gustav Schmidt, Bomben 

auf Ort und Flur Taltitz)

Als Gründe für die mutmaßlichen gegen das Dorf gerichte-

ten zwei Attacken wurden von der Bevölkerung seinerzeit 

örtliche Besonderheiten ausgemacht. Vielleicht waren ja - so 

die Vermutung von Zeitgenossen - die ungewöhnlich großen 

Wirtschaftsgebäude des Rittergutes mit Spiritusbrennerei 

und Schornstein zusammen mit den zahlreichen Kartoffel- 

und Rübenmieten von der alliierten Luftaufklärung als Indus-

trieanlage fehl interpretiert worden, die es zu zerstören galt.

BOMBEN AUF ORT UND FLUR TALTITZ

8. AF, 1. Bomb Division

Strategische Operation Nr. 628

13. September 1944(Auszug)

B-17 Bomber (?)
Ziel (Priorität)

Bomben(metrische T.)

7

Gera (O)

27,5

7
Altenburg (O)

17,0

19

T/O

46,5

Quelle: The Mighty Eight War Diary, S. 346

Bomben auf Ort und Flur Taltitz

 Ausgewählte Abwurfgebiete am 19.3.1945 
 
 
 

14:00 Uhr Todesfall D. H. Albert

Alarm 12.31 Uhr 
T.O.T. 14:06-34 Uhr 

Vomag AG 

Innenstadt 

Das 
2. Taltitz-Ereignis 
19. März 1945 

Abwürfe im 
westlichen Teil des 
Korridors (Auswahl) 

Definierte 
Angriffsziele 

Mutmaßliche 
Anflugrichtung 

T. O. T Time Over Target 
(Angriffsdauer) 

Korr idor der Abwürfe in Schwadron-Formation 

Am Tannenhof

Verschiebebahnhöfe 

Anflug 14:30 Uhr 

© Kartographie G. Naumann – Grundlage: Kreisübersichtskarte Plauen, Vermessungsdienst Sachsen 1953
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Der 26. März 1945 steht für die Wiedergeburt der Teppich-

stadt Oelsnitz i. Vogtl., war sie doch an jenem Tag nur knapp 

einer Katastrophe entgangen. Die Operationsplanung der 8. 

USAAF wies die Stadt im Rahmen ihrer Mission 915 als Gele-

genheitsziel (T/O) aus, das unter bestimmten Voraussetzun-

gen von 12 B-17 „Flying Fortress“ Bombern mit 36 Tonnen 

Sprengbomben angegriffen werden sollte. Über die genauen 

Gründe für die Wahl der Kleinstadt als Gelegenheitsziel kann 

nur spekuliert werden. In einem Dokument der alliierten Auf-

klärung vom 8. Januar 1945 ist lediglich von Teilefertigung 

für die metallurgische Industrie in Plauen die Rede. Es belegt 

außerdem die Verwechslung der Teppichstadt mit der Berg-

baustadt Ölsnitz im Erzgebirge.

Trotz von Zeitzeugen belegten Aktivitäten war der alliierten 

Aufklärung offensichtlich verborgen geblieben , dass in zahl-

reichen Hallen der Fabrik von Koch & te Kock keine Teppiche 

mehr gewebt, sondern Tragflächensätze für verschiedene 

Flugzeugmuster, darunter auch für den bis zuletzt gefürch-

teten Strahljäger Me 262, gefertigt wurden. Die Kenntnis ins-

besondere dessen und die allgemein hohe Zielpriorität von 

Fertigungsstätten der Flugzeugindustrie hätte massive, ggf. 

wiederholte Attacken nach sich gezogen, die geeignet gewe-

sen wären, die Stadt Oelsnitz i. Vogtl. vollständig in Trümmer 

zu legen. Eger musste aus den genannten Gründen genau 

dieses Schicksal erfahren.

Das Werk Oelsnitz der Ernst Heinkel Flugzeugwerke AG 

und die „Abteilung II“

Im Zuge der Dezentralisierung der deutschen Luftfahrtin-

dustrie entwickelte sich Oelsnitz seit Anfang 1943 zu einem 

wichtigen Verlagerungsstandort. Die Ernst Heinkel Flug-

zeugwerke Rostock errichteten in angemieteten Räumen 

der Firma Koch & te Kock auf einer Nutzfläche von 10.470m² 

(Stand März 1945) ein Zweigwerk zur Fertigung von Flug-

zeug-Großkomponenten, das bis in den April 1945 hinein be-

trieben wurde. Die Ernst Heinkel Flugzeugwerke AG Rostock 

ließ in ihrem Zweigwerk Oelsnitz auch Berufsnachwuchs 

heranbilden. Noch Ostern 1945 wurden hier Lehrlinge ein-

gestellt.

Auf der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten für Lage-

rungszwecke wurde auch die „Luftfahrtbedarf AG Berlin“ 

1943 im vogtländischen Oelsnitz fündig. Sie schloss am            

15. September 1943 mit der Firma Koch & te Kock einen Ver-

trag und mietete „für die Dauer des Krieges“ den 1. Stock 

des Gebäudes R (siehe Lageplan) mit einer Nutzfläche von 

1.298m².

Anfang Juni 1943 sprachen die Herren Sander, Direktor der 

Flugzeugwerk Eger GmbH, und Schön, Umstellungsbeauf-

tragter für Sachsen und Beauftragter vom selbständigen 

Sonderring Textilien beim Reichsministerium für Bewaff-

nung und Munition, bei der Betriebsführung der Firma Koch 

& te Kock vor. Ihr gemeinsames Anliegen: die zeitnahe Ver-

lagerung von Instandsetzungs- und Fertigungskapazitäten 

von Eger nach Oelsnitz. Die noch im Juni 1943 erzielte Ei-

nigung zwischen Direktor Sander und Direktor Hans Koch, 

die höchstwahrscheinlich in ein Joint Venture mündete, sah 

zunächst Bauarbeiten in der Q-Halle im Juli und August 

1943 in einem Wertumfang von ca. RM 60.000 bis 65.000 

vor, bevor Fachpersonal und Maschinen aus Eger nach 

Oelsnitz verlagert würden. Zum 1. September 1943 war die 

Aufnahme der Umschulung von zunächst 50 Beschäftigten 

der Firma Koch & te Kock in Eger geplant. Die Verlagerung 

der kompletten Teilefertigung von Eger nach Oelsnitz sollte 

indes zwischen Anfang Januar 1944 und Anfang April 1944 

vonstatten gehen.

Am 21. Dezember 1943 nahm die seit längerem militäri-

sche Güter fertigende Firma Koch & te Kock zusätzlich die 

Instandsetzung beschädigter Tragflächenmittelstücke des 

Bombers He 111 auf und wurde deshalb in die Wirtschafts-

gruppe „Metallwaren und verwandte Industriezweige“ ein-

gegliedert. 1943 zählte das Unternehmen insgesamt 883 

Beschäftigte. Davon arbeiteten 303 im Bereich der Tragflä-

cheninstandsetzung, der so genannten „Abteilung Leicht-

metall“, die aus Geheimhaltungsgründen ab Juni 1944 als 

„Abteilung II“ bezeichnet wurde. Mit Wirkung vom 1. Juni 

1944 wurde Dr. Hans Koch zum „Unterausschussleiter für 

Tragflächen-Mittelstücke He 111“ bestellt, womit er gleich-

zeitig zum Inhaber der „Vollmacht für die Ersatzteilbewirt-

schaftung der He 111 Tragflächen-Mittelstücke“ avancierte. 

Zu einem noch unbekannten Zeitpunkt begann in der Halle 

Q sowie in der so genannten Reithalle die Fertigung von 

Flächensätzen für die He 177 sowie für den Turbinenjäger 

Me 262.

Luftrüstung 

in der Teppichfabrik von Koch & te Kock

Luftrüstung in der Teppichfabrik von Koch & te Kock
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Spontane Radtour zum Dreiländereck 
Vertreter der Karlsbader Region und der deutsche Botschafter in 
Prag haben eine Radtour im deutschtschechischen Grenzland un-
ternommen. Sie freuten sich, endlich wieder von Angesicht zu An-
gesicht Ideen austauschen zu können. Der deutsche Botschafter 
in Prag, Dr. Christoph Israng, und der gemeinsame Präsident der 
Euregio Egrensis, Patrik Pizinger, haben von Hranice aus, eine ge-
meinsame Radtour mit tschechischen, bayerischen und sächsischen 
Freunden unternommen. Ziel: die neue „Scheune Dreiländereck“ in 
Ebmath.
Begleitet von Tomáš Petříčèk, bis vor kurzem Außenminister der 
Tschechischen Republik, erkundeten sie einen Abschnitt des kürz-
lich als Radweg ausgezeichneten „Eurovelo 13 - Iron Curtain Trail“. 
An der Europabrücke am Mähringsbach, die vor 15 Jahren durch 
die Partnerstädte Rehau und Aš sowie vom Fichtelgebirgsverein mit 
Geldern der Europäischen Union realisiert worden war, schlossen 
sich weitere Aktive aus den Euregio-Arbeitsgemeinschaften Bay-
ern und Sachsen an, unter anderem Steffen Schönicke und Kristin 
Gerhardt von der Euregio Egrensis. Am Dreiländereck trafen die 
Radler weitere Kommunalvertreter und Aktive in der gemeinsamen 
Begegnung, so Eichigts stellvertretender Bürgermeister Stephan 
Meinel, Regnitzlosaus Bürgermeister Jürgen Schnabel sowie von 
Hranice Bürgermeister Daniel Maslář. Sie stellten kurz gemeinsame 
Aktivitäten und den interkommunal-grenzüberschreitenden Verein 
„Freunde im Herzen Europas“ mit den Zielen zum Ausbau als ge-
meinsame Tourismus- und Wirtschaftsregion vor. Die Strecke führte 
die Gruppe vom Dreiländereck über Papstleithen nach Ebmath zur 
Dreiländereck-Scheune. Eichigts Vize-Bürgermeister Meinel freute 
sich, die Radler als „Premiere“ in diesem Gebäude zu Gast zu haben. 
Er verwies auf die gute Kooperation mit der Stadt Hranice und ver-
band dies mit der Hoffnung, am neuen Begegnungsort häufigere 
Treffen realisieren zu können.

Gruppenfoto mit Botschafter Dr. Christoph Israng am Dreiländereck (Foto: 
K. M.)

.......................................................................................................................................

Diplom-Kauffrau Kati Barthel
Dorfstr. 51, 08606 Oberhermsgrün

Tel. 0162 4304819, E-Mail: info@barthel-stb.de 

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 u. 037421 123928
Gerne mit vorheriger Terminvereinbarung!

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam SeidlerWir freuen uns auf Ihren Besuch - Ihr Küchenteam Seidler

Montag - Freitag 
9.00-12.30 u. 13.30-18.00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung
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Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 3. August, bietet die Arbeitsgruppe für Umwelt-
toxikologie e. V. in der Zeit von 13:30 bis 14:30 Uhr in Oelsnitz/
Vogtl., im Rathaus, Markt 1 die Möglichkeit, Wasser- und Boden-
proben untersuchen zu lassen. Gegen einen Unkostenbeitrag kann 
das Wasser sofort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration 
untersucht werden. Dazu sollte frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Li-
ter) in einer Kunstoff-Mineralwasserflasche mitgebracht werden. 
Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter 
z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqua-
lität überprüft werden. Weiterhin werden auch Bodenproben für 
eine Nährstoffbedarfsermittlung und Bodenanalyse auf Schwerme-
talle entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 
Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung ste-
hen. Weitere Informationen sind bei der Arbeitsgruppe für Umwelt-
toxikologie e. V. , Leipziger Straße 27, 09648 Mittweida und unter 
Telefon oder Fax (0 37 27) 97 63 11 sowie www.afu-ev.org erhältlich. 
Es gelten die allgemeinen Kontakt- und Sicherheitsstandards der 
jeweils gültigen Schutzverordnungen.

Selbsthilfegruppe trifft sich wieder
Nach langer Zwangspause trifft sich erstmals im Juli die Selbsthil-
fegruppe Parkinson wieder. Das erste Treffen soll am 14. Juli um 
14:00 Uhr in der Cafeteria des Altenpflegeheims „Betesda“ statt-
finden. Die Organisatoren um Frau Kaiser freuen sich auf die Teil-
nehmer.
.......................................................................................................................................

Kurse im „Neuen Leben“ 
Ab Juli finden im Kinder- und Jugendzentrum „Neues 
Leben“ in der Adolf-Damaschke-Str. 101 wieder die 
beliebten Kurse und Kreativwerkstätten statt. So findet montags 
am 5., 12. und 19. Juli ab 14:00 Uhr „Spaß im Freien“ statt, der 
Kunstkurs „Im Neuem Leben“ erwartet am 7., 14. und 21. Juli 
jeweils ab 15:00 Uhr zahlreiche Teilnehmer. Der Nähkurs lädt 
ebenfalls Teilnehmer am 8., 15. und 22. Juli jeweils ab 16:00 Uhr 
ein, während der „Alles ist möglich-Mittwoch“ jeweils ab 14:30 
Uhr mit Kickerturnier oder Rock-Nachmittag aufwartet. Auch im 
Kinder- und Jugendzentrum „Goldene Sonne“ am Rudolf-Breit-
scheid-Platz sind im Juli zahlreiche Angebote für Teilnehmer nutz-
bar. So gibt es „Generationsübergreifende Angebote“ am 5., 12. 
und 19. Juli jeweils ab 14:30 Uhr. Hier stehen u.a. Wissensspiele 
dabei auf dem Programm. Am 6., 13. und 20. Juli lädt die „kreati-
ve Küche“ ab 14:00 Uhr ein, während die Kreativwerkstatt am 1., 
8., 15. und 22. Juli jeweils ab 15:00 Uhr u.a. die Grundlagen in der 
Aquarellmalerei vermittelt. Das Freitagsangebot „Bewegte Kinder 
- Outdoorspiele“, das am 2., 9., 16. und 23. Juli stattfindet, sorgt 
sicherlich für ausreichend Bewegung. Weitere Informationen und 
Anmeldungen zu den Angeboten sind bei der Kinder- und Jugend-
arbeit Oelsnitz telefonisch unter (03 74 21) 72 00 69 und per Mail 
an kja-oelsnitz@vs-plauen.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Ihr Werbemedium vor Ort!
Anzeigenschaltung unter: Tel. 03 74 31 24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de
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S O M M E R F E R I E N A N G E B O T E
Auch in den diesjährigen Sommerferien erwarten zahlreiche Angebote große und kleine Besucher, vermitteln Kreativität oder sportli-
ches Können und sind eine willkommene Abwechslung. Deshalb sind hier nachfolgend die wichtigsten Angebote aufgeführt.

Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz
Mittlerweile ist neben dem Kinder- und Jugendzentrum „Goldene 
Sonne“ auch wieder das Mehrgenerationenhaus und das Kinder- 
und Jugendzentrum „Neues Leben“ geöffnet. Wie überall müssen 
allerdings auch hier Hygienestandards eingehalten werden. Am 
26. und 28. Juli stehen hier „chillen und spielen“ auf dem Pro-
gramm, während am Dienstag, dem 27. Juli, ein Wandertag in 
Schöneck mit Entdecker-Tour geplant ist. Am 30. und 31. Juli 
lädt die Kinder- und Jugendarbeit zum „Paddeln auf der Pöhl“ 
mit Übernachtung und Lagerfeuerromantik ein. Eine Voranmel-
dung ist zwingend notwendig, da nur eine begrenzte Anzahl von 
Plätzen für die Angebote verfügbar ist. Anmeldungen, Preise 
und weitere Informationen zu den 
Angeboten sind bei der Kinder- und 
Jugendarbeit Oelsnitz unter Telefon 
(03 74 21) 2 72 71 oder per Mail an 
kja-oelsnitz@vs-plauen.de erhältlich.

Schloß Voigtsberg
Zahlreiche Angebote für große und 
kleine Besucher bietet Schloß Voigts-
berg. Dabei stehen diese Aktions-
tage auch im Zeichen der aktuellen 
Sonderausstellung „Wilhelm Busch. 
Von bösen Buben und braven Bür-
gern“, die bereits viele Besucher der 
altehrwürdigen Burganlage locken 
konnte. Los geht es am 27. Juli um 
15:00 Uhr mit der Familienführung 
zur Sonderschau. Dabei kann nicht nur viel gefragt, sondern auch 
gelesen, gespielt und sicher auch ab und zu geschmunzelt wer-
den. Am 29. Juli heißt es dann: „Mit Max und Moritz durch die 
Nacht“. Ab 19:00 Uhr können mutige Entdecker hier bestimmt 
einige Spuren der Lausejungen im nächtlichen Schloß Voigtsberg 
finden. In spannenden Stunden voller Rätsel, Spiele, Spaß und 
Bewegung tauchen die Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren 
in die Bildergeschichten Wilhelm Buschs und in das Leben vor 
200 Jahren ein. Das Angebot ist mit Übernachtung im Schloss – 
eine Anmeldung ist daher zwingend erforderlich. Am 5. August 
steht dann der „Rundgang um die Burg“ ab 14:00 Uhr auf dem 
Plan. Auf einem Spaziergang um die Bastion werden alle Bauwer-
ke auf dem Gelände, aber auch Pflanzen, Tiere und vieles mehr 
ganz genau angeschaut und Fragen wie „Warum sind an einigen 
Stellen die Fenster zugemauert?“ oder „Wie wird der Bergfried 
bald aussehen?“ erklärt. Funkelnde Schätze erwarten dann am  
7. August ab 15:00 Uhr kleine „Mineralienforscher“ ab sechs 
Jahren. Nur mit einer guten Beobachtungsgabe kommen die jun-
gen Geologen dabei ans Ziel, knifflige Fragen rund um die Welt 
der schönen Steine und eine kleine Schatzsuche verschaffen zu-
dem eine steinstarke Überraschung zum Mitnehmen. Am 13. Au-
gust gastiert dann ab 15:00 Uhr das Artisjok-Theater auf der 
Burganlage. Die sieben Streiche von Max und Moritz werden beim 
Open-Air Erzähltheater hier für eine Stunde lebendig. Das Pup-
penspiel des Theaters macht die Geschichten um die Beiden für 
alle Schlawiner ab vier Jahren mit viel Musik, Mehl und Action für 
alle Sinne erlebbar. Farben und Muster stehen am 17. August ab 
15:00 Uhr auf dem Programm. Nachdem Kinder ab sechs Jahren 
das kleine „Teppich-Einmal-Eins“ kennengelernt haben, geht’s 
auch schon ans Selbstgestalten. Unter Anleitung entwerfen die 
Kinder eigene Muster und Farbkonstellationen für ihren persönli-

chen kleinen Teppich. „Schreib mal Burggeschichten!“ heißt es 
hingegen am 24. August ab 15:00 Uhr. In diesem Schreib-Work-
shop gibt es den Raum, die Geschichten um Schloß Voigtsberg zu 
entdecken und auf ideenreiche Weise neu zu erfinden. Dort ho-
len die Steppkes das gestern ins heute und lassen der Kreativität 
freien Lauf - ein spannendes Schreibexperiment mit fantasievol-
len Anregungen. Zwei Tage später, am 26. August, können die-
se – und auch andere kurze Geschichten aus der Sagenwelt des 
Vogtlandes – vertont und in kleine Hörspiele verwandelt werden. 
Hier heißt es nämlich ab 14:00 Uhr „Aufnehmen, Abmischen, 
Schneiden“ und natürlich das Anhören der tollen Ergebnisse – 
ein spannendes Medienexperiment für alle Neugierigen. Unter 
dem Titel „Angespitzt!“ steht dann am 2. September ab 15:00 

Uhr der Comic-Workshop mit dem 
Illustrator und Trickfilmzeichner Jörg 
Halsema. Hier werden „Max und 
Moritz“, „Hans Huckebein“ und Co. 
noch einmal genau unter die Lupe 
genommen. Schließlich leitet der 
Künstler alle neugierigen und kre-
ativen Teilnehmer*innen an, eigene 
Bildergeschichten zu entwerfen. Für 
alle genannten Angebote ist auf-
grund der beschränkten Kapazitäten 
dabei die Anmeldung per Mail un-
ter museen@schloss-voigtsberg.de 
oder telefonisch unter (03 74 21) 72 
94 84 hilfreich – hier sind dann auch 
weitere Informationen zu Preisen, 
Uhrzeiten und Abläufen verfügbar.

Sommerferienangebote  
der AWO-Schullandheime
Erneut bieten in diesem Jahr die Schullandheime in Netzschkau 
und Limbach/Vogtland die beliebten Sommerferienangebote an. 
So findet im Schullandheim „Schönsicht“ in Netzschkau vom  
1. bis 7. August das Ferienangebot „Im Einklang mit der Natur“ 
für Kinder von 8 bis 13 Jahren statt. Zudem lädt vom 15. bis 21. 
August das Volleyballcamp Jugendliche im Alter von 12 bis 17 
Jahren ein, während vom 22. bis 28. August das beliebte „Hand-
ballcamp“ für Jugendliche im Alter von 11 bis 16 Jahren stattfin-
det. Der Teilnehmerpreis für die vorgenannten Angebote beträgt 
hier jeweils 249,00 Euro. Im Schullandheim „Am Schäferstein“ in 
Limbach/Vogtland startet in der Zeit vom 15. bis 21. August das 
Ferienangebot „Märchenhafter Orient“ für Kinder von 7 bis 12 
Jahren, während die Themenwoche „Im Schullandheim summt´s 
- die Bienenwoche“ Jugendliche im Alter von 9 bis 14 Jahren in 
der Zeit vom 22. bis 28. August erwartet. Im Anschluss findet das 
„Harry Potter - Sommercamp“ vom 29. August bis 4. Septem-
ber erneut für zahlreiche Teilnehmer im Alter von 9 bis 15 Jahren 
statt, das zeitgleich stattfindende Tanzferienlager „Let´s Dance“ 
ist für Teilnehmer von 9 bis 14 Jahren geeignet. Der Teilnehmer-
preis für alle vorgenannten Angebote beträgt jeweils 249,00 Euro. 
Im Teilnehmerpreis sind die Übernachtungen, die Vollverpflegung, 
das komplette Aufenthaltsprogramm und die Betreuung durch 
ausgebildete Jugendgruppenleiter enthalten. Zudem gibt es ein 
Kombinationsangebot für zwei Wochen mit eventueller Zwischen-
übernachtung. Die Anmeldung und weitere Informationen zu al-
len Angeboten sind direkt im Schullandheim Limbach per Telefon  
(0 37 65) 30 55 69 oder unter www.schullandheime-vogtland.de 
erhältlich.

Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH
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Zur Pfl ege unserer Hof- und Grünfl ächen 
in Oelsnitz/Vogtland suchen wir einen 

zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) 
auf 450,00 € Basis.

Bei Interesse 03774 – 175700.

Geänderte Öffnungszeiten des  
Corona-Testzentrums

Das Corona-Testzentrum in der Melanchthonstraße 26 hat ab Don-
nerstag, dem 1. Juli, geänderte Öffnungszeiten. So sind jeweils 
montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 06:00 bis 13:00 
Uhr, dienstags und donnerstags in der Zeit von 11:00 bis 18:00 
Uhr und samstags in der Zeit von 07:00 bis 12:00 Uhr hier Tests 
auf das Corona-Virus möglich. Das Testzentrum soll voraussichtlich 
noch bis 31. Juli diesen Jahres weiter betrieben werden.

.......................................................................................................................................
Buntmetall-Handel | Oelsnitzer Landstr. 147  |  08527 Plauen/Oberlosa

Funk 0160 96716393 | www.schrott-peter.de

BUNTMETALL-HANDEL
R A M O N A  P E T E R

Ankauf:  Schrott - Metall - Bleibatterien
 Altpapier: 0,07 €/kg  
Container: Boden | Bauschutt | Beton 
Verkauf: BRENNSTOFFE aller Art | IBC Behälter

Abhol- und Lieferservice, Kurierfahrten.
ALLES ZU SEHR GUTEN KONDITIONEN!

ENTSORGUNGSFACHBE TRIEB

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Inh. Andreas Barthel
Dorfstraße 51, 08606 Oberhermsgrün

Tel. 0176 – 34 17 73 72, E-Mail: info@barthel-fl iesen.de

www.barthel-fl iesen.de

Unser Versprechen!
Z Qualitäts- und fristgerechte Arbeit 

Z Beratungsgespräche Z Freundliches Auftreten
Z Verwendung und Verarbeitung hochwertiger Baustoff e
Z Flexible und sorgfältige Durchführung der Arbeiten

MEISTERBETRIEB 
für deutsche Qualitäts- & Handwerkskunst

Fliesenarbeiten
Badumbau  |  Naturstein & Treppen

Baggerarbeiten

„genialsozial“ geht in neue Runde
Am 20. Juli soll das Engagement von sächsischen Schülerinnen, 
Schülern und Arbeitgebenden nach der Pandemie wiederaufge-
nommen werden, um ein wichtiges Signal der Solidarität in die 
Welt zu senden. Dabei ist die Idee ganz einfach: Ein Tag, zahlreiche 
engagierte Jugendliche und viele soziale Projekte. Jedes Jahr am 
letzten Dienstag vor den Sommerferien tauschen sächsische Schü-
lerinnen und Schüler die Schulbank gegen einen Arbeitsplatz. In 
diesem Jahr ist dies der bereits 17. Aktionstag von „genialsozial“. 
Hier sollen die Schüler*innen einfache Hilfstätigkeiten verrichten, 
die schon lange mal erledigt werden sollten und die vielleicht wäh-
rend der Pandemie auf der Strecke geblieben sind. Das so erar-
beitete Geld spenden die jungen Menschen für soziale Projekte 
weltweit und in Sachsen. Neben vier „global-Projekten“ in Mala-
wi, Afghanistan, Nicaragua und der Republik Kongo kommen die 
finanziellen Mittel außerdem zahlreichen sächsischen Initiativen 
zugute. Arbeitgeber*in kann jede*r sein, egal ob Unternehmen, 
Vereine, öffentliche Einrichtungen oder auch Privatpersonen. In-
teressierte, die einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen wollen, 
können sich bei der Sächsischen Jugendstiftung unter (03 51) 3 23 
71 90 16 melden. Alle wichtigen Informationen sind zudem unter  
www.genialsozial.de erhältlich.

.......................................................................................................................................
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Trauercafé im Zoephelschen Haus 
Erst im September findet das Trauercafé des Ambulanten Hospiz- 
und Beratungsdienstes Nächstenliebe e. V. in den Räumlichkeiten 
der Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. voraussichtlich wieder statt. 
Dennoch weist der Verein darauf hin, dass Trauer-Einzelgespräche 
jederzeit auf Anfrage möglich sind. Für Fragen jeglicher Art und 
zu den genannten Angeboten steht Betroffenen die Koordinatorin 
oder auch jeder der ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) gern zur 
Verfügung. Auf Wunsch kommen die Hospizhelfer des Hospiz- und 
Beratungsdienstes Nächstenliebe e. V. auch nach Hause und ste-
hen mit ihrem theoretischen Wissen und praktischen Erfahrungen 
zur Seite. Auch nächtliche Sitzwachen sind in Akutsituationen nach 
Absprache möglich. Zudem werden auch betroffene Kinder und Fa-
milien mit eigens dafür ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizhel-
fern für Kinder betreut. Die 24-Stunden-Rufbereitschaft des Vereins 
ist unter Telefon (01 63) 6 14 90 65 erreichbar. Außerdem ist der 
Kurs „Palliative Care“ (40 Stunden) 
für Ergo-/Physiotherpeuten und 
helfende Berufe in der Woche vom  
13. bis 17. September im Kranken-
haus in Schöneck geplant. Hierfür 
sind noch Anmeldungen möglich.
.......................................................................................................................................

Künstlergespräch und Genießerführung
Am 4. Juli ist erneut das „Objekt des Monats“ in den Museen Schloß 
Voigtsberg im Zentrum. In einem kurzen Vortrag ab 11:30 Uhr wird 
diesmal die 1867 erschienene Erstausgabe von „Hans Huckebein, 
der Unglücksrabe“ vorgestellt, die aktuell in der Sonderausstel-
lung „Wilhelm Busch. Von bösen Buben und braven Bürgern“ zu 
sehen ist. Aber nicht nur der Humor, das sprachliche und zeichne-
rische Talent von Wilhelm Busch stehen dabei im Fokus. Auch die 
Frage, wie die Figur des Hans werbegrafisch verarbeitet wurde und 
Künstler aller Genre zu eigenen Interpretationen inspiriert hat, wird 
ausführlich besprochen. Dazu ist die hessische Künstlerin Antje Mi-
chael, von der zwei Terracotta-Plastiken in der Sonderausstellung 
zu sehen sind, eingeladen im Gespräch mit der Leiterin der Mu-
seen, Tina Reitz, ihre Sicht auf Wilhelm Busch, auf die Inspiration 
durch Dichtung und Zeichnung und natürlich Hans Huckebein zu 
schildern.
Am 10. Juli steht dann „Busch zum Genießen“ auf dem Programm. 
Unter dem Titel „Wohl bekomm‘s“ ist quasi die kulinarische Seite 
des Literaten hier ab 20:00 Uhr eine Entdecker-Tour wert. Denn 
Wilhelm Busch war die meiste Zeit weit davon entfernt ein Leben 
im Überfluss zu führen. Seine einfache Herkunft ließ ihn genügsam 
bleiben. Dennoch war er irdischen Genüssen, wie Speis und Trank, 
nicht abgeneigt, wie auch immer wieder in feinen Lobeshymnen 
auf den ein oder anderen Leckerbissen zum Ausdruck kommt: „Es 
wird mit Recht ein guter Braten Gerechnet zu den guten Taten.“ 
An diesem unterhaltsamen Abend dürfen die Teilnehmer*innen des 
Rundgangs durch die Sonderausstellung sich mit allen Sinnen von 
Wilhelm Busch verführen lassen. Für beide genannten Angebote 
ist aufgrund der beschränkten Kapazitäten die Anmeldung per 
Mail unter museen@schloss-voigtsberg.de oder telefonisch unter  
(03 74 21) 72 94 84 hilf-
reich – hier sind weitere 
Informationen zu Prei-
sen, Uhrzeiten und Ab-
läufen verfügbar.

Zur Not lässt sich der 
Wein auf einer lau-
schigen Bank in der 
Ausstellung genießen 
(Foto: Oelsnitzer Kultur 
GmbH)

und Wartung

Maurermeister Liebender
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Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn: „Mundartliches aus dem Vogtland“ 
Der Gebrauch der vogtländischen Mundart wird immer seltener. Im ländlichen Raum kommen mundartliche 
Wörter vor allem bei älteren Leuten im täglichen Sprachgebrauch noch vor. Da immer mehr Menschen in anderen 
Regionen Arbeit finden, wird der vogtländische Dialekt nach und nach verdrängt. Deshalb hat Frau Sieglinde 
Röhn mundartliche Wörter und Ausdrücke aus dem Kernvogtländischen gesammelt und aufgeschrieben.

Mundartliches Wörterbuch

erhältlich in:  BUCHHANDLUNG am MARKT Kathrin Jakob, 
 Markt 5, 08606 Oelsnitz, Telefon: 03 74 21 / 2 36 33

Sprechtage der IHK Plauen

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig Seminare und Work-
shops an. So findet der „Finanzierungssprechtag mit der 
Bürgschaftsbank Sachsen“ am 6. Juli in der Zeit von 09:00 
bis 16:00 Uhr und der „Sprechtag Digitalisierung“, der zu 
Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich berät, am 
21. Juli in der Zeit von 13:00 bis 15:00 Uhr statt. Zudem 
finden vom 20. bis 24. September die Unterrichtungen im 
Bewachungsgewerbe nach §34a statt. Beschäftigte eines 
Bewachungsunternehmens müssen diesen Unterrichtungs-
nachweis erbringen, bevor sie mit Bewachungsaufgaben 
betraut werden dürfen. Weitergehende Informationen zu 
den Sprechtagen, zur Schulung zur Lebensmittelhygiene-
Verordnung und zu allen anderen Angeboten der IHK sowie 
Anmeldungen sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen 
oder unter Telefon (0 37 41) 214-0 erhältlich.

Tel-Nr.: 037421 22 353 | Mobil: 0179 496 2215 | kostenfrei 0800 00 22353
Mail: info@trauerhilfe-heimkehr.de | Web: www.trauerhilfe-heimkehr.de

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe „Heimkehr“ 
Ihr Partner im Oberen Vogtland

      Miteinander
          Füreinander
      Dasein
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Sachsen im Rathaus Oelsnitz/Vogtl.

Die Energie-Experten der Verbraucherzentrale Sachsen 
führen ab sofort wieder persönliche Beratungen durch. 
Zur Vorbereitung wurden in den vergangenen Wochen 
Prozesse sowie das Schutz- und Hygienekonzept ange-
passt. Deshalb kann die Verbraucherzentrale Sachsen am 
6. Juli von 16:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus die kosten-
freie und unabhängige Energieberatung u. a. zu Themen 
wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenabrech-
nung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepum-
pen, Solar, Holz oder der Stromsparberatung durchfüh-
ren. Im Fokus stehen zudem Themen wie der bauliche 
Wärme- und Feuchteschutz, der Gebäude-Energieausweis 
oder auch die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die 
telefonische Voranmeldung ist unter (08 00) 8 09 80 24 00 
notwendig. Zudem sind auch die beliebten kostenfreien 
Beratungen bei Interessierten zu Hause - unter den gel-
tenden allgemeinen Kontakt- und Sicherheitsstandards, 
die von Behörden erlassen wurden - möglich. Beim Basis-
Check wird u.a. zu Strom- und Wärmeverbrauch beraten. 
Weitere spezielle Energie-Checks zur Heizungsanlage, zu 
Solaranlagen oder zur Gebäudedämmung kosten 30,00 
Euro Zuzahlung. Gefördert wird die Energieberatung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
Einen Überblick über die Be-
ratungsthemen und Energie-
Checks ist für Verbraucher zu-
dem unter www.vz-energie.de 
erhältlich.
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Blutspendetermin
Oberschule Oelsnitz/Vogtl., 
Karl-Marx-Platz 12

Dienstag, 27. Juli	 14:30 - 19:30 Uhr
Änderungen vorbehalten! Achtung Ortsveränderung!

Hinweis zur Blutspende: Prinzipiell gilt, wie auch während der 
Grippezeit sowie der Corona-Pandemie: Spendewillige können 
spenden, wenn sie sich gesund und fit fühlen. Darüber hinaus wer-
den Menschen mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen sowie 
Durchfall generell nicht zur Blutspende zugelassen. Sollte der Ver-
dacht bestehen, sich mit dem Coronavirus infiziert zu haben, sollen 
Spendewillige nicht auf den Blutspendetermin kommen, sondern 
ihren Hausarzt konsultieren. Auf den Blutspendeterminen testet 
das DRK nicht auf das Coronavirus. Nach Auslandsaufenthalten 
gibt es häufig Sperrfristen bis zur nächsten Blutspende. Aufgrund 
der COVID-19 Epidemie dürfen Personen, die in den letzten 
vier Wochen aus dem Ausland zurückgekehrt sind, die Blut-
spenderäumlichkeiten nicht betreten und auch kein Blut spen-
den. Spendewillige, die Kontakt zu einem an Coronavirus-Erkrank-
ten oder zu einem Verdachtsfall hatten, werden für vier Wochen 
nach Exposition von der Blutspende zurückgestellt. Personen, die 
am Coronavirus erkrankt sind, müssen für zwei Monate nach Aus-
heilung von der Blutspende zurückgestellt werden. Um ein Anste-
ckungsrisiko mit Covid-19 für Blutspender, Personal und Ehrenamt 
so gering wie möglich zu halten, werden die entsprechenden Maß-
nahmen der aktuellen Pandemiephase ständig angepasst. Aktuell 
bestehen die Maßnahmen in Zugangskontrolle, Kurzanamnese, 
Messen der Körpertemperatur, Hand-Desinfektion, dem Tragen 
von Mundnasenschutz von Personal, Ehrenamt und SpenderInnen 
sowie größtmöglicher Vereinzelung durch Abstände vor Betreten 
des Spendeortes und im gesamten Ablauf der Blutspende. Allen 
Spenderinnen und Spendern wird zudem vor Ort eine Mundnasen-
schutzmaske ausgehändigt, die während des gesamten Blutspen-
determins getragen werden muss. Spendewillige werden gebeten, 
vorab online einen Termin zu reservieren, um einen reibungs-
losen Ablauf zu unterstützen und Wartezeiten zu vermeiden und 
erst kurz vor der Terminreservierung vor Ort (max. 10 Minuten) zu 
erscheinen. Zudem wird kein regulärer Imbiss gereicht, sondern je-
der Spender erhält einen Imbissbeutel zum Mitnehmen. Außerdem 
wird gebeten, keine Kinder oder Begleitpersonen mit zur Blutspen-
de zu bringen. Bei weiteren Fragen können sich Spendewillige an 
die Kolleginnen und Kollegen des Service-Centers unter (08 00)  
1 19 49 11 wenden. Zudem ist unter www.blutspende-nordost.de 
ein Online-Spende-Check verfügbar, bei dem die wichtigsten Krite-
rien zur Spendezulassung abgefragt werden.

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

03.07.	 19:00	 Stuhlkonzert mit „The Real Feel“ und Gery Ger-
spitzer, Maxplatz

17.07.	 07:30	 Bauernmarkt mit regionalen Erzeugern des 
Bauernmarktvereins aus der Landwirtschaft und 
Händlern aus Rehau, Maxplatz

17.07.	 19:00	 Stuhlkonzert mit „Dusty Dixx“, Maxplatz
24.07.	 07:00	 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 

Erzeugern und Händlern aus Rehau und Verkauf 
und Abfüllung des Kommunbräu Rehau e.V., 
Maxplatz

31.07.	 09:00	 Fahrzeugausstellung „Blechliebe“ - das mar-
kenoffene Tuning- und Autotreffen, Maxplatz

Gottesdienste der Kirchgemeinde  
St. Jakobus im Vogtland

04.07.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Schönbrunn
	 09:30 Uhr	 Gottesdienst in Bobenneukirchen
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oelsnitz/Vogtl.
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Taltitz
11.07.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst in Triebel/Vogtl.
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oelsnitz/Vogtl.
18.07.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Taltitz
	 09:30 Uhr	 Gottesdienst in Eichigt
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oelsnitz/Vogtl.
25.07.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Planschwitz
	 09:30 Uhr	 Gottesdienst in Wiedersberg
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oelsnitz/Vogtl.

Nach aktuellem Hygienekonzept sind eigene Gesangsbü-
cher mitzubringen und das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes erforderlich. Aktuelle Informationen sind auch unter  
www.st-jakobus-vogtland.de erhältlich.

01.07.	 09:00 Uhr	 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

03.07.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

08.07.	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion in der 
Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.

10.07.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

15.07.	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion in der 
Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.

17.07.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

22.07.	 09:00 Uhr	 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

24.07.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

29.07.	 09:00 Uhr	 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

31.07.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

Nach aktuellem Hygienekonzept werden die Kontaktdaten der 
Teilnehmer erfasst, zudem ist das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes bis zum Platz erforderlich. Weitere Informationen rund 
um die Schutzverordnungen und das Infektionsschutzkonzept 
sind unter www.herz-jesu-plauen.de verfügbar.

04.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche,  
Karl-Liebknecht-Str. 1 

11.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche,  
Karl-Liebknecht-Str. 1 

18.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche,  
Karl-Liebknecht-Str. 1 

25.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche,  
Karl-Liebknecht-Str. 1

Die Gottesdienste finden unter den aktuell geltenden Schutz-
verordnungen statt.

Andachten und Messen der Röm.-Kath. Pfarrei  
Herz Jesu Plauen

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde  
in Oelsnitz/Vogtl.
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen) 
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch	 geschlossen 
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen) 
Termine im Einwohnermeldeamt nur nach Vereinbarung. Das 
Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet. 

Gemeindeverwaltung Eichigt 
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt 
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96 
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt: 
Dienstag:	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:	13:00 – 17:00 Uhr 
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten  
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74) 1 71 52 33 oder  
dem Bürgermeister (01 70) 8 01 93 87 vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn  
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn 
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41 
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn: 
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr 	 Donnerstag:	 09:00 – 16:00 Uhr 
Freitag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. 
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl. 
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81 
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel/Vogtl.: 
Montag, Mittwoch	 geschlossen 
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste 
Notruf Polizei: 110	  
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)
Apotheken: 
26.06.	 Apotheke am Grünen Baum, Auerbacher Str. 78, Klingenthal 
27.06.	 Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl. 
03.07.	 Löwen-Apotheke, Hohestr. 1, Adorf 
04.07.	 Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukichen 
10.07.	 Anker-Apotheke, Oberer Markt 3, Markneukirchen 
11.07.	 Hubertus-Apotheke, Auerbacher Str. 14, Klingenthal 
17.07.	 Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl. 
18.07.	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 81, Schöneck 
24.07.	 Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukichen 
25.07.	 Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
26./27.06.	 Dipl.-Stom. Annett Gruber, Tel.: (03 74 21) 2 85 60 
03./04.07.	 Dr. med. dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16 
10./11.07.	 Praxis Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20 
17./18.07.	 Praxis Dipl.-Stom. Evelyn Jarck, Tel.: (03 74 21) 2 27 64 
24./25.07.	 Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/zahnarztsuche/
Havariedienste bei Gasgeruch: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 15 38 
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44
Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20
Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz,  
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 79 45 
Im übrigen Gebiet: MITNETZ STROM mbH (08 00) 2 30 50 70 
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 30.07.2021.  
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 20.07.2021.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

•	 Alexander, Zaia: Erdbebenwetter: Ein moderner Hexenroman
•	 Del Buono, Zora: Die Marschallin: Ein großer Familienroman
•	 Evers, Horst: Es hätte alles so schön sein können:  

Ein grandios-komischer Roman
•	 Grill, Petra:  

Oktoberfest 1900: Romanvorlage für den ARD-Mehrteiler
•	 Han Kang: Die Vegetarierin: preisgekrönt
•	 Hettche, Thomas:  

Herzfaden: Roman der Augsburger Puppenkiste
•	 Hoover, Colleen: All das Ungesagte zwischen uns: Erste Liebe, 

zweite Chancen und die zerstörerische Kraft von Lügen
•	 Knausgård, Karl Ove:  

Aus der Welt: preisgekrönter Debütroman – erstmals auf Deutsch
•	 Ludwig, Stephan: Unter der Erde: Thriller
•	 Macmillan, Gilly: Die Nanny: Psychothriller
•	 Maurer, Jörg: Den letzten Gang serviert der Tod: Alpenkrimi
•	 Ohlandt, Nina: Schweigende See: Nordsee-Krimi
•	 Preston & Child: Grave – Verse der Toten:  

Ein neuer Fall für Special Agent Pendergast
•	 Riepp, Antonia: Belmonte: Eine deutsch-italienische Familiensaga
•	 Schweblin, Samanta: Hundert Augen:  

Ein visionärer Roman über unsere vernetzte Gegenwart und den 
Zusammenprall von Menschlichkeit und Horror

•	 Seligmann, Rafael: Hannah und Ludwig: Heimatlos in Tel Aviv
•	 Stern, Anne: Fräulein Gold-Schatten und Licht; Bd.1:  

Historischer Krimi
•	 Stern, Anne: Fräulein Gold-Scheunenkinder; Bd. 2:  

Historischer Krimi
•	 Taddeo, Lisa: Three women – drei Frauen: Ein außergewöhnlicher 

Einblick in die Psychologie der weiblichen Sexualität
•	 Winter, Claudia: Wie sagt man ich liebe dich:  

Mit köstlichen Rezepten für ein portugiesisches Menü
Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und Schmökern ein-
geladen, ab sofort ist die Entleihung von Medien nach Terminvereinbarung telefonisch 

(03 74 21) 2 27 22 oder per E-Mail (BibliothekOelsnitz@web.de) möglich;  
hier werden im Rahmen der Kontaktnachverfolgung die Daten erhoben.  

Weitere aktuelle Informationen und der Medienbestand sind auch im Internet  
unter der Web-Adresse https://oelsnitz.bbopac.de erhältlich.
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seit über einem Jahr hat uns alle die Corona-Pandemie fest im Griff. Viele waren und sind vor völlig neue und einschnei-
dende Herausforderungen gestellt, privat wie beruflich. Bis zum heutigen Tag haben große Teile der Bevölkerung und der 
Wirtschaft mit den Einschränkungen zu kämpfen und durchleben schwierige Zeiten. Trotz aller Anstrengungen werden 
auch die kommenden Monate für viele ungewiss und die Entwicklung ist noch nicht absehbar.

Doch die niedrigen Inzidenzzahlen und Entwicklungen der letzten Tage, gerade bei uns im Vogtland, geben uns berech-
tigten Grund zur Hoffnung.

Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. hat gemeinsam mit dem Stadtrat eine Aktion ins Leben gerufen, die städtische Ge-
werbetreibende unterstützen und Kunden zum Kauf in der eigenen Stadt animieren soll. Mit dem Verkauf von Wertgut-
scheinen wollen wir unseren Dienstleistern, Gastronomen, Händlern und Institutionen helfen, wieder mehr Kunden ins 
Geschäft zu bringen, wieder ins Gespräch zu kommen und auf das vorherrschende Angebot in unserer Stadt aufmerksam 
zu machen. Schließlich dürften alle daran interessiert sein, dass die Wirtschaft und der Handel in unserer Stadt wieder 
Aufschwung erfährt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Start des Verkaufs der Gutscheine 
während des Sommermarktes 

am 10. Juli 2021 
ab 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

auf dem Oelsnitzer Markt.

Der Wert des Gutscheins beträgt 10 Euro. Dieser kann jeweils für 6 Euro von der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. erworben werden, die den Differenzbetrag übernimmt. Insgesamt werden 2.500 Wertgutscheine 

verkauft. Damit möglichst viele von der Aktion profitieren können, dürfen pro Person, die das 12. Lebensjahr vollendet und dies 
mit geeigneten Mitteln glaubhaft gemacht hat, höchstens 5 Gutscheine gekauft und eingelöst werden.

Mit freundlichen Grüßen

Mario Horn
Oberbürgermeister

Alle teilnehmenden Geschäfte werden mit einem Aufkleber „Aktion Wertgutschein – Wir sind dabei“ gekennzeichnet. So soll für alle 
erkennbar sein, wo die Gutscheine eingelöst werden können. Es wird eine Liste aller teilnehmender Geschäfte, Institutionen, Dienstleis-
tern, Gastronomen auf der Homepage der Großen Kreisstadt Stadt Oelsnitz/Vogtl. veröffentlicht.

Barauszahlung oder Verrechnung mit bereits erbrachten Leis-
tungen sind nicht möglich. Die Wertgutscheine sollen ab einen 
Mindestkaufwert von 10 Euro einlösbar sein. Die Gültigkeit des 
Gutscheins ist bis zum 30. September 2022 festgelegt worden.

Geschäfte, Gaststätten und Lokale unserer Stadt

www.einkaufen-oelsnitz.de

www.essen-oelsnitz.de

WERTGUTSCHEINE 
für OELSNITZ/VOGTL.


